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Kmlslilatt zur Laibacker Zeitung Rr. M .
Dienstag den 1 . December 1898.

4955) Z-3 I . 17.855.

Kundmachung.
ß,. ^°m Beginne des ersten Semesters des
^Mljahrs 18>)6/97 an kommen nachstehende
^ude.lwlstiftm'gen zur Besetzung:
^ 1) Die von der Volksschule weiter auf leine
nublenadthcilmia. beschränkte N<as Vlazni l«
M Studentenstiftnng jährlicher 40 fl.

Zuspruch auf dieselbe haben Studierende
"us der Verwandtschaft des Stifters, in Er°
""'gelung solcher aber aus der Pfarre Selzach
gebüitlae Studierende.

e. te.^ Die Joses Nergant'schc Studenten.
Mstung jährlicher 208 f l , , welche von Vcr»
wandten in allen Studienabtheiluna.cn von der
Welten Volksschulclasse angefangen, von den
uurlgen aber nnr im Gylnnasium genossen
werden kann.

M ^^^uch auf diese Stiftung haben vor
uuen Anverwandte des Stifters, wobei jene, die
«ergant hcihcn, den Vorzug haben; bei Ab-
u°ng hy„ Verwandten gut gesittete, fleißige
^luoiercnde aus der Localie Seebach, dann aus
S b " ' ^ "'blich aus der Pfarre Woditz bei

Das Vcrleihungsrccht steht dem jeweiligen
"Mcuraten in Seedach zu.

'i.) Die P r i m u s Debelal'sche Stu»
oentenstistung jährlicher 43 fl. i)ti kr., welche
uoei das Gymnasium hiuaus nur noch in der
Geologie genossen werden kann.

Anspruch auf dieselbe haben Studierende
aus des Stifters Verwandtschaft.
l5 l, ^ ^ P'äsentationSrccht steht dem Johann
debase! in St, Georgen im Bezirke Krainbnrg zu.

4.) Der zweite Platz der auf die Gym-,
nasialsludicn bcschräntteil Johann Dimitz'schen
«Wdentenft i f tung jährlicher 50 fl. 20 tr.

Anspruch auf dieselbe haben:
2) Studierende aus des Stifters Verwandtschaft;
«I Studierende aus dem Dorfe Podgier;
e) Studierende aus der Pfarre Mannsburg,

Das Präsentatiousrecht steht dem jeweiligen
Schisfrer'scheu Cauouicus an der Domtirche in
laibach geineinschaftlich mit dem jeweiligen
Pfarrer in Mannsburg zu.

5.) Die auf keine Studieuabtheilung ve-
lchränttc I g n a z Federer'sche Studenten«
mftnng jährlicher 82 fl. 46 tr., auf welche ein
M gesitteter Studierender aus des Stifters
"°rwandtschllft und in dessen Ermangelung ein
^ nner bürgerlichen Familie aus Laibach

^ndcr Studierender Anspruch hat.
hj., "-) Tic von der Volksschule weiter auf
N, ^uoienllbthcilung beschränkte Easvar
40 n "^z'sche Studentenf t i f tung jährlicher

llnt> ̂ "lpruch darauf haben von den Brüdern
lina ^"^stern des Stifters abstammende Jung-

E t . . ^ ^le Fe l i x E a r l von Oozani'sche
voi N " "»s t i f tuna jährlicher 74 st,, welche
abgewandten des Stifters in allen Studien'
sonst? " " l l " ' ' " t Einschluss der technischen ober
Bei m " ^emfsstudien genossen werden tann.
auf ? ?""a von Verwandten haben Anspruch
Krai«! ^^stuug Studierende aus der Stadt
Stadt U " ' ^ ' " Ermangelung solcher ans der
nichts ^^^"flack; doch kann dieselbe von
W t i n » , ^ " ^ " Stiftungen nnr von der ersten

an bis zur Vollendung der
" M i d i m geuosscn werden.

Herrn f , «?la>ntationsrecht steht derzeit dem
von lk"ezlrtshauptnll lun Ferdinand Marquis
°" G°z°"i in Laibach zu.

lchrii!,,.« !5 " " f keine Siudicnabthcilung be-
den entt iFr- Ludw ig werbetz'schc Stu«

A îV ' " " N jährlicher 51 st. 25 tr.
Adrians ^ ^ " " s haben arme studierende
bann ^ " ' " Bevorzugung der Verwandten,

H r arme Bergmannssöhne.
Tech«,,/ '""leihungsrecht steht dem jeweiligen

u V ^"l> dem Gemeindcrath in Idr ia zu.
Aosel «l« " " " e uud sechste Platz der
Ucher 2 l?5"V'scl'"l Studentenst i f tung jähr-
H°ch<ck,.l°' ' '"lcl> Stiftung an Mittel» und
Aezuap «. ,ll°""sse>l werden kann und sich beim

'4u,n l^ 'eren auf 260 st, erhöht.

des ^ c k slovenischer Nationalität aus
h i n A l t e r s Verwandtschaft;

veni^ ^ " " " N solcher Studierende slo-
Krai>> V ° ^ " troalischer Nationalität aus
KW..', ^lelermarl, Näruten, ans dem
I N " ^ ^nest, Görz, Gradisca nnd
ticlw, ^ 3" " " "''s Fiumc und dem kroa-

e) in ^ " "ustculande;
slllvil^' ' ^ " " N sulcher Studierende anderer

. Tas N ^tanlme überhaupt.
«tiftcr sclbft "^""llsrecht steht derzeit dem

^ränllr<n«^ " ' ^ ^lne Studieuabtheilung be«
"NdEt,7^"erHalobwruden'scheGchNler.

Ausp^" " ' sUs t . l« t t jährlicher 4? st. «8 kr.

^ 6 u ! V d°lauf haben:
aus ^ ' . °""e Schüler nnd Studierende

, wit d,n. ^ " ^ " s nächster Verwandtschaft
) in Er« ""«'lliennamcn «Wruden»;

aus d ? ^ ^ " " N solcher auch Studierende
ewel S ^ A ^ s Verwandtschaft, welche in
besuck̂  ^ ° l l s - , Mittel- oder Hochschulen

^ " " und von guter Gesittung sind.

Das Präsentationsrecht steht dem jeweiligen
Pfarrer in Großlaschitz zu.

11) Der erste, d r i t t e , neunte, ei lfte
und zwölfte Platz der auf die Bürgerschule in
Gurtfeld bcsHräntlen M a r t i n Hotschevar'schen
S t i f t ung ze jährlicher 9 l f l . , auf welche in
erster Linie Schüler dieser Anstalt aus dem
Schulbezirte Gurtfeld Anspruch haben, deren
Eltern nicht in Gurtfcld wohnen.

Das Präscntatiousiccht übt dermalen des
Stifters Witwe K r a u Ioscfine Hotschevar aus.

12) Die auf keine Studicnablhciluug be»
schränkte M a r i a Iamnig'fche Studenten»
ftiftung jährlicher 71 st. «0 lr.

Anspruch darauf haben:
a) Studierende aus der Verwandtschaft der

Stifterin;
li) in nachstehender Reihenfolge Studierende aus

der Pfarre Preska, Zaier, Flüdnig und
St. Martin unter dem Groh-ztahlenberge.
Das Präsentationsrecht steht denl fürst'

bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.
13. Der vierte Platz der mit Einschluss

der Volts' und Realschule sowie des Privat-
ftudiums auf keine Studieuabtheiluug bcschräutten
A n t o n Iel loufchel iNitter von Kichtenau»
schcn Sindentensi i f tung jährlicher 477 st.

Voraussetzung des Stiftungsgcnusscs ist das
zurückgelegte achte Lebeusjahr.

Auspruch darauf haben:
ä) Eheliche männliche Descendenten der Kinder

des Stifters: Uugust, N r u n o nnd Engen
Ri t te r von Fichtenau und I d a , ver-
ehelichte Langer von Podgoro ;

b) in Ermangeluttg solcher eheliche männliche
Descendenten der Neffen des Stifters: Eugen
nnd Tonsfaint R i t te r von Fichtenau,
dann des Neffen Franz und endlich des
Neffen Heiurich R i t te r von Fichtenau.
Das Präsentationsiccht steht dem fürst.

bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.
14.) Die auf leine Studienabtheilung be-

schränkte Lncas Ierouschel'jche Studenten.
stiftung jährlicher 47 sl. 38 lr., auf welche
Studierende aus der Nachkommenschaft der
Töchter des Lueas Ieroufchet Anspruch haben

15.) Der zweite Platz der von der Mittel-
schule an auf leine Studienabtheilung beschränkten
Johann Kallister'schcn Etudentenst i f tuna
lährlicher 24« st, ' ' »

Anspruch auf diese Stiftung haben vor-
zugsweise im Adelsbcrger Gerichtsbczirte gebürtige
arme studierende Jünglinge in Laibach, sodann
Studierende aus Krain überhaupt.

1«.) Der erste Platz dri auf leine Studien-
abthelluna beschräilllcn VlaihiaS und Friedrich
Kasteliz'schcu Gtudentenstif tnng jährlicher

Zum Genusse dieser Stiftung ist dermalen
bloß ein Studierender aus des Stifters Ver-
wandtschaft mit dem Familiennamen «Kasteliz»
(Vaftelliz) berufen.

Das Piäsentationsrecht übt derzeit der Herr
t. l Landesgerichlsrath Johann LafteNiz in
Graz aus.

l7.) Der zweite Platz der von der Volks-
schule weiter unbeschiänkten Ma th ias Kodella»
schen Gtudentenstiftung jährlicher 54fl, tt0lr.,
auf welche studierende Verwandte des Stifters
aus deu Häusern Nr. U) und 20 in Duple bei
Wippach Anspruch haben.

18.) Der erste Platz der auf kciue Studien»
abtheilung beschränkten Ulasins Kortsche'schen
Gtudentenstiftnng jährlicher 40 fl.

Anspruch darauf haben studierende Ver-
wandte des Stifters und in Ermangeluug folcher
Sllldierende aus der Gemeiude Schwarzenberg
bei Wippach.

Das Präfentationsrecht steht dem jeweiligen
Pfarrer in Schwarzenberg bei Wippach zu.

111.) Der erste Platz der auf die ersten
sechs Gynmasilllclassen beschränkten Va len t i n
Kufs'schen Ttudentenf t i f tung jährlicher48fl.
80 kr.

Anspruch darauf haben Studierende aus
des Stifters Verwandtschaft, in Ermangelung
solcher aus der Stadt Stein gebürtige Stu-
dicrendc.

Das Präsentationsrecht steht dem jewemgen
Stadtpfaricr m Stein zu.

80.) Die von der vierten Volksschulclasse
an auf leine Studienabtheilung beschränkte Gi«
mon Koömaü'schc Studentenstif tung jähr.
lichcr 85 sl, zu deren Genuss nur Dcscendcutcu
der Vrüder des Stifters: F r a n z , Johann ,
I a l o b , A n t o n uud Urban Kosmaü be<
rufen sind. ^ .„ .,

Das Verleihungsrecht steht dem fürst«
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

21.) Der erste Platz der auf leine Studien-
abtheilung, wohl aber auf die Studien in Laibach
beschränkten LorenzLalner'scheu Studenten,
ftiftung jährlicher 43 fl, 8« lr., auf welche arme
Studicreudc in Laibach überhaupt Anspruch haben.

26.) Der dr i t te Platz der aus teiue Stu-
dienabtheil nng beschränkten Franz Mete l lo .
schcn Stndentensti f tung jährlicher 71 st.

Anspruch auf dieselbe haben gut gesittete
uud fleißig studierende Knaben aus des Stifters
Verwaudlschaft uud bei deren Abgänge Stu-
dierende aus der Pfarre St. K'anzian bei Guten,
wert uud Umgcbuug.

Das Präsentationsrecht steht dem Gymnasial.
Lehrkörper in Laibach zu.

23.) Die von der Volksschule an auf
keine Studienabtheilung beschränkte Domherr
Johann Potlutar'sche Vtudentenf t i f tung
jährlicher 45 fl. W tr.

Anspruch darauf haben:
?l) Studierende aus des Stifters Verwandtschaft;

in deren Ermangelung !
d) Studierende aus der Pfarre Obergüriach und
c) aus ilrain überhaupt.

Das Präsentationsrecht übt dermalen der
Besitzer Johann P o l l u l a r in Kcrnica
Haus'"!. 5 auS

24) Die Thomas Pollular'sche Stu»
deutenft i f tung jährlicher 30 fl,, welche von
den Verwandten schon in der Voltsschule, von
den übrigen aber vom Gymnasium angefangen
in allen Studicnabtheilungen genosfen weiden
kann.

Anspruch darauf haben:
») Anverwandte des Stifters und
d) in Ermangelung derfelben andere Studie»

rende aus der Pfarre Obergiiriach.
Das Präfentationsrecht steht dermalen den

Besitzern J o h a n n P o l l u t a r in Obergöriach
Haus.-Nr. 23 nnd Johann P o l l u t a r in K'er-
nica Haus-Nr. 5 gemeinschaftlich zu.

25.) Die auf leine Studienabtheilung be-
schränkte Josef Pretnar'sche Studenten»
ftiftung jährlicher 36 f l . 28 tr,, deren Genufs
studierenden Abkömmlingen der Vrüder des
Stifters zusteht.

Das Präsentationsrecht übt der Besitzer der
Lenartic'schcn Hübe in Göriach zusammen mit
dem jeweiligen dortigen Pfarrer aus.

26,) Die auf teiue Studieuabtheilung be-
schränkte zweite A n t . Raab'sche Studenten«
stiftung jährlicher 231 fl. für Studierende aus
des Stifters oder dessen Gemahlin Verwandt-
schaft, die willens find in den geistlichen Stand
einzutreten.

Das Präsentationsrecht steht dem Stadt»
magistrate in Laibach zu.

27,) Der zweite Platz der H o m i n i l
Repitsch'schen Studentenst i f tung jährlicher
30 fl,, welche bis zur Volleudung der Gymullsial-
studicn geuossen werden lann uud zu welcher
arme Studierende überhaupt berufen find.

Das Präseutationsrecht steht der Herrschaft
Wippach gemeinschaftlich mit dem jeweiligen
dortigen Pfarrer zu.

28.) Die auf leine Studicnablheilung bc-
fchränltc D r . P a u l I g n a z Reschen'schc Stu»
dentenft i f tung jährlicher 40 st.

Anspruch darauf haben Studierende aus
deS Stifters und dessen Ehegattin Verwandt»
schaft, in Ermannclunn solcher auch andcrc Stu«
dierende mit vorzüglicher Vedachtnahme auf
Nachkömmlinge aus der Familie Faoianitsch.

Das Präsentationsrecht steht der Advocaten-
kammer in Laibach zu.

2!>,) Der erste Platz der I o f e f «öS»
mann'fchen Studentensti f tung jährlicher
66 fl 15 lr., welche in den Vollsschulen, dann
während der Gymnasial-, Real» und Universitäts-
studien genossen werden lann.

Anspruch darauf haben Studierende aus
der Nachtommcufchaft dei Gefchwister des Stifters:
Johann Rozman in Laufen, Ka thar ina ,
verehelichte Nester in Zagorica, M a r i a , ver-
ehelichte Nog la r in Nallas und Gert rude,
verehelichte Prosen in Natlas; in Ermangelung
von Verwandten Studierende aus der Pfarre
Laufen, Löschach und Vresnitz, dann Kramer
überhaupt.

Das Präseutationsrccht steht dem fürst-
bischöflichcn Ordinariate in Laibach zu.

30.) Der zweite Platz der auf leine
Studienabtheilung beschränkten Georg Thomas
Rumvler'schen Studentenst i f tung jährlicher
A0 st,, zu welcher dermalen ausschlirhlich ein
Studierender aus des Stifters Verwandtschaft
berufen ist,

31,) Die neu errichtete L u l a s Vlobiü'sche
Studentenst i f tnng jährlicher 105 fl. 50 lr.

Dieselbe ist aus keine Studienabtheilung
beschränkt und kann auch an Ackerbau- und
Gewerbeschulen wie an Lehrerbildungsanstalten
genossen werden.

Anspruch darauf haben:
»,) zunächst die ehelichen Nachkommen der

Vrüder des Stifters: J o h a n n , Josef
und F ranz R o b i ü ;

I») sodann die ehelichen Nachkommen der
Schwestern des Stifters: M a r i a , verehe-
lichte K o i i r , nnd Ursu la , verehelichte
Hanoülar , und

o) m Ermangelung von Verwandten aus der
Pfarre Kronau, und zwar von einheimischen
Eltern slovenischer Nationalität abstam-
mende Studierende.
Das Verleihungsrccht steht dem krainischen

Landcsausschusse in Laibach, das Vorschlagsrecht
dem jeweiligen Pfarrer in Kronan zu

32) Die Max Heinrich von Scar«
lichi'schc S t i f t u n g jährlicher 52 fl. für arme,
am Laibacher Gymnasium studierende adelige
Jünglinge und lernende adelige Fräulein aus
des Stifters oder dessen Gemahlin M a r i a Ro»
sa l ia , geborenen F r e i i n von Grimschitz,
Verwandtschaft.

Das Piäsentationsrecht steht dem krainischcn
Landesausschussc in Laibach zu.

33) Der zweite Platz der Adam Gcha<
gar'schen Stndentenftiftung jährlicher 48 st.

60 kr., welche nach absolviertem Gymnasium
nur noch in der Theologie genossen werden kann.

Anspruch darauf hat dermalen ausschließlich
der nächste Agnat aus des Stifters Verwandt»
schaft mit Bevorzugung der den Familiennamen
Schagar (2agar) führenden.

Das Präsentationsrecht steht derzeit dem
Johann Schagar, Sägemüller in Sagor, zu.

34.) Der dr i t te Platz der I a l o b vo»
Schellenbnrg'schen Studentenf t i f tung jähr
licher 51 st.

Der Genuss dauert von der ersten Classe
einer Mittelschule bis zur Vollendung der Berufs»
studien.

Anspruch darauf haben vor allen die An-
verwandten des Stifters und seiner Gemahlin
A n n a Ka tha r ina , geborenen Hofftetter, in
deren Ermangelung in den t, t. österreichischen
Erblanden und besonders in Tirol geborene
Jünglinge.

Das Präsentationsrecht steht dem trainischen
Landesausschusse zu.

35.) Der erste und zweite Platz der auf
leine Studienabtheilung beschrankten Udam
Schuppe schcn Studentenf t i f tung jährlicher
33 ft,, worauf Verwandte des Stifters fowohl
von väterlicher als von mütterlicher Seite An»
spruch haben.

Das Piäsentationsrecht steht der Gemeinde-
vorstehung der Stadt Stem zu.

36.) Die auf keine Studienabteilung be«
schrankte Andreas Schurbi'sche Studenten»
ftiftung jährlicher 30 fl. für Studierende aus
den Familien Michael Schurb i , J o h a n n
S l u g a und Franz Navpct iü in Podg ier
inl ehemaligen Bezirke Müntenborf.

37.) Die auf leine Studienabtheilung be-
schränkte Josef Sdeschar'sche Studenlenstiftung
jährlicher 48 ft. U2 lr.

Auf dieselbe haben Anspruch Studierende
aus des Stifters Verwandtschaft und in Er-
mangelung solcher aus der Pfarre Vresowitz
oder aus Radmannsdor f .

38.) Der fünf te Platz der vom Gymnasium
weiter aus teiue Studieuabtheilung beschrankten
M a t h i a s Sluga'schcn Studentenf t i f tung
jährlicher 63 fl., zu deren Genusse Studierende aus
der Sluga'schcn väterlichen oder Krolich'schen
mütterlichen Verwandtschaft, in deren Ermange»
lung sonstige Verwandle, endlich Studierende
aus dem Dorfe Jauchen und in deren Ab-
gang aus K r a i n überhaupt berufen sind.

Das Präsenlationsiechl steht dermalen dem
Franz sissrer aus Mitter»Feichting und dem
Josef Hasner aus Godesic zu.

Ali.) Der zweite und siebente Platz der
Johann Stampfl'schen Stnoentenftis»
tung I I I jr jährlicher 200 fl,, dann drr d r i t te ,
Vierte und zwölfte Platz der Johann
Stampfl'schrn Studentenf t i f tung I I jr jähr
licher 100 fl., sowie der zweite, d r i t te , vierte
uud einundzwanzigfte Platz der J o h a n n
Stampft schen Studentenf t i f tung I je jähr-
licher 50 fl.

Zum Genusse derselben sind berufen Stu-
dierende, beziehungsweife in der Ausbildung
begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist
und die zugleich Gottscheer Landeskinder sind,
d. i. dem Gottscheer Boden nach dem ganzen
Gebietsumfange des ehemaligen Herzogthums
Gottschee angehören, u. zw.:

k) Studierende an höheren deutschen Lehr«
anstalten (Universität, Bodencullur» und
technische Hochschule u. s. w., mit Ausnahme
der theologischen Lehranstalten);

d) Studierende an deutschen Mittelschulen und
Lehrerbildungsanstalten;

o) Studierende an deutschen Forst« und Acker»
bauschulen;

6) Studierende an deutschen gewerblichen Fach»
schulen
Das Präsentativnsrecht übt die Gesammt-

Vertretung der Stadla/meinde Gottschee aus.
40.) Die auf die Studien in Wien oder

Graz beschränkte Johann Andreas von
Steinberg sche Ltudentenf t i f tung jährlicher
69 st,, auf welche Studierende aus der Familie
Steinberg und in deren Ermangelung folche aus
der Familie Gladich Anspruch haben.

Das Präsentationsrecht steht dem Vene»
ficiatcn zum heiligen Grabe in Slefansdorf bei
Lllibach zu,

41.) Die erfte auf die Gymnasialstudien
beschränkte D r . Veorg Supan'sche Vtu»
dentenstiftung jährlicher 44 fl.

Anspruch auf diese Stiftung haben arme,
gut gesittete und gut studierende Jünglinge aus
der Verwandtschaft des Stifters, in deren Er»
mangelung solche Studierende aus der Pfarre
R o d a i n , dann aus den Pfarren N i g a n n ,
Radmannsdorf , Lees und Löschach.

Das Präscnlationsrechl steht dem Herrn
Fürstbischof in Laibach zu.

42.) Der zweite Platz der Domher r
Georg Vupan'schen Stubentenf t i f tung
jährlicher 44 st. 5!! lr.

Zum Genusse dieser Stiftung find berufen:
ll) Studierende aus ehelicher Nachkommenschaft

der Geschwister des Stifters schon von der
zweiten Vollsschulclasse an;

d) andere ehelich geborene Studierende au«
der Verwandtschaft (oder aus dem Dorfe
Usp), jedoch nur von der ersten bis incl.



Laibacher Zeitung Nr. 277. 2 3 7 3 1. December 189«.

Angekommene Fremde.
Hotel Glefant.

Nm 27. November. T>r. Fidler, Corvettenarzt, Pola. —
Vayer. l. u. t, Hauptmann, Graz. — Volavsek, I n g , Marburg.
— Müller, Kfm., Domschale. — Vodenheimer. Popper, Kflte.,
Prag. — Marospin, Kfm., Trieft. — Puchel, haida, — Fleisch-
ner, Löffler, Stirler. Zwicker, Finkel, Nebenzahl. Kflr.. Wien.
— Gonda, Kfm,, Budapest. — Treven. Kfm. und Realitäten»
besiher, Nsslin«. — Larolli, Kfm.. Lohr. — Weiß, Kfm.. Naay.
Kanizsa. — Winter. Kfm.. Vodenbach. — Watsch. K f m , Land-
strah. — Miklus, Kfm.. Oörz. — Majdic, Private. Iarsche. —
Prdmenil. Besitzerin s. Frl. Svet, Ratschach. — Ladstätter, Kfm.,
Florenz.

Am 28. November. Tegischer, Kfm,, s. Gemahlin, Marostica.
— Weidner. Kfm,. Trieft. — Pototschnigg. Kfm,, Sensale. —
Schönseld. Kfm., Budapest. — Profenc. Laibach. — Schott, Kfm.,
Wien. — Seligmann, Kfm,, Pilsen, — Kroschl. Äfm,. Graz. —
Seligmann. Larmstadt. — Tlolincar, Restaurateur, Vrdnit. —
Dr, Svic, Prag.

Am 30. November. Topler, Ttiglitz, Österreicher, Berman,
Voldhammer. Kfttc.. Wien. — Romani. Kfm.. Lavis, — Höß«
rich, Kfm,, Grohbreitenbach. — Rupnil, Oasthausbesitzerin, Idr ia. i
— Loncariö. Bauunternehmer s. Frau, Selce. — Grüßt, l. u. t.

Oberlirut., Görz. — Popooiö. k. u, t. Lieutenant, Seebach —
Strant. t. u. l. Oberlieut,: Neinkoffer. Kfm.. Trieft. — Devetal,
Kfm.. Karfreit. — Frau Moline s. Tochter. Private. Neumacltl.
— Hugno, s. Familie. Kfm.. Rooigno. — Murnit. Kfm,. Stein. >
— holub, Kfm., Neulenzbach. — Zumbach, Fabrikant. Schweiz. I

Hotel Stadt Wien.

Am 30. November, Gräfin Wclsersheimb, Private, Wien.
— Von Lenkh. Gutsbesitzersgattin; von Noble, Private, Schloss
Arch, — Dr, Lcuschner, Rann. — Mich ljal, l. k. Tteueramts-
Controlor, Windischraz. — Ziska. Schacher!, Herling, Karplus,
Kopf, Grenzer, Klinsser s Fam.. liftte,. Wien. — Löb, Kfm.. Trieft.
Sauer, Kfm., Gr.»Kanizsa. — Sndenberger, Kfm., Ne^titschein.

Verstorbene.
I m Elisabeth-Kinder.Spitale.

Am 28. November. Olga Remjgar, Spenglerstochter,
1'/. I . . Scharlach. ^. .„ ., ,

I m Clv l lspitale.
Am 24. November. Franz Uranlar. Fuhimann, 46 I.,

Lmp>,̂ 8em», si^lim. — Georg Hiti, Knecht, 25 I., Iuberculo»i3
pulm. — Josef Kavalar, Arbeiter, 66 I , Ilikerculosi» pulm.

Am 25. November. Franz Kranjec, Arbeiter, 29 I . ,
?uberculo»i3 pulm. — Maria Detela, Inwohnerin, 77 I./
sneumoni», 6extr».

Am ^6, November. Felix Korenkan, Schuhmacherssohn,
7 Tage, Leleroin», neon»torum.

Nm 27. November. Anton Debelal, Inwohner, 66 I . ,
I'umor n^»äomili2,1i8.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.

s " " " 3 ^ _ ^ " '
^ ^ U N . s M 2 -5-2 NO. schwacĥ  "fast M^^^
^ 9 ' M . 740-8 -7-6 NO. schwach heiter

1. l 7 N. Mg. > 738 1 -10 - b! NO. mäßig ! heiter^^> " ö ^ Ü
DaS Tagesmittel der gestrigen Temperatur -6 3«, um

8-6° unter dem Normale.

Verantwortlicher Redacteur: Julius Ohm-Ianuschowsl l )
siitter von Wissedrad,

Depot der k.u. k. Generalstabs-Karten.
Maßstab 1 : 75,000. Preis per Blatt 50 lr., in Taschenformat

auf Leinwand gespannt 80 lr.

Jg. u. Kleinmllyr <ä Fed. Hambergs ßuchhandlung
in t a i b a c h .

Nlexandrine Werdiuiü bringt allen Ver«
wandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach»
richt von dem Tode ihres inniggeliebten Bruders,
des Herrn

Franz Seraftn Gerdmiö
l. l. Gymnasial-Professor

welcher nach langwieriger Krankheit am 1. December
1896, versehen mit den heil. Sterbesacramenten, im
49. Lebensjahre selig im Herrn entschlafen ist.

Die Leiche des theuren Verblichenen wird am
2. December I8W nachmittags uom Sterbchause
Tomplah Nr. 20 auf dc>n Friedhof zu St. Christoph
zur ewigen Ruhe überführt werden.

Die heil. Seelenincsscn werden in der Domlirche
gelesen werden.

Um stilles Beileid wird gebeten.

Laibach am 1. December 1896.

Vesondere Parte werden nicht ausgegeben.

Deželno gledališče v Ljubljani.
Št. 25. Dr. pr. 7*9.

V torek dne 1. decembra
Drugikrat:

Dom.
Igrokaz v ätirih dejanjih. Spisal Hermann Sudermann.

Poslovenil Anton Funtek.
Začetek točno ob «/,8. uri. Konec po 10. uri.

Aanöestheater i n ^ceivach-
40. Vorstellung I m Abonnement. Gerader Tag-

Mittwoch den 2. December

Die goldene Eva.
Lustspiel in drei Acten von Franz v. Schonthan und Franz

Koppel.Ellfelb.
Anfang halb 8 Uhr. Ende gegen '/.16 Uhr.

Wichtig!
Zu

herabgesetzten Preisen
für jede • T a m l l l e » passende

Kicolo- und Weihnachts-Geschenke
empfiehlt

(5127) hochachtungsvoll 7—1

MšLm R e c k n a g e l
KalliliaiiMplatz Ä4.

Pelzware in grösster Auswahl.

Wilhe lms antiartf>ritifci)er, anttrt)eumatifcf)er

Blutreinigungs -Thee
turn $ r a n j iöithctm, 9tyot$erec p Sttcttttftrdjett in
DUcbcröftcrvcid), ist burd) ade 9lpott)efen turn ^rcif^

toon ö. 20. % 1*— $>cr Watet ju bejieijcn.

©nfltoö in S a i b a ^ Bet $>errn * c t c r Sagttif.

^N)?»^'

Course an der Wiener Börse vom 30. November 1896. Na« b«m «M«^ «̂̂ 1°««
Sl»»l,^»l»h,n. «"d «ia^

'"/» «whtiMchc «enlc in Noten
«rz, Viai-Nootmb« . . . 10l « 10l 45
ln Violen vei,. F,hril»i°Uu8ufl lNl »b 10l «
„ VUb«l ««, I ü n n » . I u l l 101 «b 10, 45
„ ., ,. Npril'Qctobn l o i »l> 101 45

i«54ti 4°,, «taatlloft. «50 st. 144 — 14ü
l»»y« 5°/, „ aanze bW st. 148«» l43 7K
l8«0« 5°, ., Fllnftel l00 st. 1 « — Ibb 00
»8«4« V»«at»lol, . , W0 st. - — - . —

dto. „ . . 5N fl. ^ '— — - -
»»/, Dom >«fd!,r, ^ «»N st, - lö« — l»6 8<l

»'/, Oeft «olbienlt, steueifie« l2» Si 1 « 8b
z'/a Otfi, stllten«ntt, Neu«rf«< —-' — ^
t ° , dto. Rent« in ttr»n»nwä!ir.,

fteuerfrti für!iU0 Nionen Nom. 100 75 100 95
dto, bt», p»r UMm« . , 100 ?b 100 »ü

«Ujabethba!,» <n <l! , st«uerfr<<
lbiv. «t,1. fül 1«<> ft. «. 4°/, 1l« ?b 1«N 75

^ ^ " u I°s«pl,°V»hn in EillXl
(d!".L«,)s U w f l N o « . 5 >/.»/„ 1 « ' - 1 » « -

»>//>/, Rudolph «, l, O, (biv, s»)
fUl 1X10 ft, M m . , , . . —'— —-—

»°/,dt.>. l. »lonenn, fteuerf. (d«v.
st. , lür !l»><) « i . Hium, . . 99'— 9s 80

»'/„ «,»rarlderger Vadn in lZilb.,
<̂ Y u, !lX«1 fi, f, KW st Nlw». —'— —'—

»°/„ dlo, ln Kionenw, ft,»«lf.,4<1<>
. u, z<>0<> Kr s, »Ns> ttk slum. . 99'— 99's«

it» Glaa«schnld«rsch«ib»»'
«r» «b«eftnup.»lstnb. « l t ie».

ll<!»bet!,b»hn 20« st, «lVl, z'/<"/.
,on li«U st, ö, w . pr, Etüil . 2 5 7 - »««'—

»tn. L!nz°Vudwe!« »m, st, ö, W,
5>//„ ,28 00 239 5«

»t,. Ea>zb,-l<r,«W fi,»,«»,b»/« , « - W4 «1
»»li,,»a^!L»»,w, N.uoo N l l ^ lll? 1U «1» 10

H«lt! «are
Vo« Vi»«te zni Hahlnn»

»ib««o«mn» <<i<t»b..Vr<o».'
l)bll,»t<o»«».

«lisabethbohn «X) u, !i<>00 Vl.
flir »»<) M. 40 o IIS »li 117 »U

«lNabethbahn, 4U0 u.2<)W M.
»NO Vl. 4",„ 1«!) 8N I»1 «5

ssranz-Inslvh.«.. «m. 1884, 4° „ L9 80 10« 8l>
«lllizlsche »a l l .Lndwi« . «ahn,

!tn>, 1«»1, «NO st. K, 4°/, . 99 20 10U'20
^oiarlhtigei«ahn, <tm. 1»»^, ,

4»/„ (bid, Gt,) 3 . , f. I M ft, «, 99L0 100 50

Un«, Goldirnte 4'/„ p « lass« 12» 0b 122 «5
d»o dto. p«i Ultimo . . . 1 « z 5 l»z-4t»
dto. Rent« in KroneuwKhr,, 4° „,

fteuersrelfür2!!a»ronenN°m, 99 10 99 30
4"/„ bto, dto. per Ultimo . , «9 10 99 8«
dto, Lt,«.«l.«0lb1N<)fl..4'/,°/„ 1«,z»0 123 20
dto, dto. 3ilb«l 1!» st., 4>/,°s. 101 — 101'«»
bt°. Ltallt»-Vblig, (Una, vsib)

v, I , l»7K, ü»,„ 1»» Ü0 I»1 IN
t»<o,4>/,«/,Lchllnl«a»I.»l«l,°Qol, I«0'— 100 8«
dto. Präm.'NnI, ̂  inu st. 0. w . 151 50 1!»« 25
dtll. bto. 5 5N fi. e. W. 151 — 15! ?l»
th«ih.«««'Ll>!« 4",„ 100 st. . 157— 13?'bk

Hlundlntl. > GbUgattonn»
(für 10« fl, « M , ,

4"/, lroatllche und Ilavonilche , 9? 15 98'!5
4»/, unaarijch« «0« st, K.W.) . ,? zo 9850

Hndll» 2ff«ntl. Hnllhln.
In»«uMeg,^o>> 5° „ , , , , 131 — 132'—

dlo, -«nlelhc I»7« , . 107'SO 1<i8'a<>
«üllben der Etad! Vürz, , . 112' — ! —-—
Ilnlrben d, Gtadtgemembe Wien 10420 105 ««
Aüle^cn d, Oladtgrmeinbe Wien

lNllber odri Gold), . . , I2?'i>0 — —
Prümien-Nn!. d, Otabtgm. W!en I«2— 188 —
Völlebau-Unlehtil, urrlo«b, ü ' . 101 25 10« »!,
4 „ '»ames ijand,«/lnl^bsn »8 25 99'bO

««lb Wül,

ßsanibllll»
lf«r,N0st.).

«»dci.all«. «st.«n z0I.»l.4»/„«. — - — ,.
bto. , „ W50 „ 4«/„ 99 3« 100 «0
bto, Vram'Nchldu. 3'/<„ l. t m , i>« — n « »«
bt», dt«, 3"/„ I I . Em. 117 — 117 7t>

N,'«Ne,ir,Lanbt«'Hyp,.«nft,4"/„ i o n — i<X,80
Oeft.°un«, N»nl uerl. 4°/, . , l o a i o 101 —

bto, dt°. z«lH!,l, ,, 4°/, . , 100-10 101'-
Ov»«»sse. 1. «N , 3 « I , i.'/," ,„ vl l o i b n — -

Vriniitäl»«^bligllllo«»«
<<ül 10» st.),

sscld!nand»-Norbbahn Hm l««N I0N«N 101 sa
Oefterr. Nurbwtftbahn , , , m -, m gn
2tallt«ba!,!! . 223— — —
Eübbahn 5 »°/. 17335 174 85

bto, k ü°/„ , 127 75 128 75
Ung,°gal!z, Vahn , , 107 - »07 bl)
4»/„ Unt«rtr»<n«r Vahne» 99 l,0 Ift» —

Dl«»rs» z»s,
(per Etücl),

Uubap«ft.«»stl!ca (Dombau! . «70 ?«0
Ireditllllc 10l> st 198 75 199 75
Llary.llole 4« st, <lV, , , 5?' - 58 —
4"/nDo!!llu-Dllmp<!ch,«l»'>fl,«Vl. 140'— 144'
Ofener Lose 4<» st 58 50 59 50
Palffy.llole 4<» st. «Vl. , , . 5?'0<i 58'
R°th«l,»r«uz,Oest.Ves.v.. lost. 16— 1« »0
Rothen lfreuz, Unn. «<>l, v , i st, 10— iu»0
«udolphLast 1« st l 2 — 24'..
^aim-Lust 40 fl. <lM. . , , L9 ?l, 7075
Lt,-Genoi«<Lole <0 fl, <lM . 71 — 7 2 -
W»ldstei,!-Lo!e 20 st, T M , . . 6 0 ' - « 2 -
WindüchgrätzLufe lil, fl, EM, .

d, Node,ic«bita»stalt,I.«m. , 15'25 1««5
dto dto N, <km 1«8», . , 2 5 — 27

Ua<b<l<t,!̂  «»!, . . . 22 75 «8 50

lank»AttlN>
sper GtO-k).

«ln«lo.O«fi,V»nl»Y«fi. «1»/,». 1 5 8 - 158 25
Vanlvcrein, Wiener. 10« fl. , 25475 255 25
Vodsl..«l!lft.,0cft,,«00ss.«3,4<)'>/, 4 4 0 " 441 -
«rbt..«lnft. f, Hand, u, <l», 180 st. — — —-—

bt«. bto. per Ultimo Veptbr. >«1 75 8«> 25
«redltbanl, M g . un«., »ou'fi. . 899 — »9950
Depositenbank, «lll«,, »0« st. . 23? 50 288 50
l»compte>E!es., Ndrüst,, 500 st. 775'— ?8!>' -
Vll °-u, «ass«,,»,, Mener, »nost. 2 7 , ^ . 2 7 » . .
e>yp°thelb,,O«st..!i<»U st.^s'"/, t . »5'50 «6'50
Lünberbanl, Oeft., ll<»> fl. , 2 4 4 — 244 50
Oefterr..un«ai, Uanl. «0« st. , »84' 938 —
Unlonbanl !̂N» st «87— 288
Verlehrsbanl, Nll«., »40 st, 178 65 179 —

Actl»n nan GlansplX-l«

<lnl»ln«hmnnl»n
/pe: st«ck>,

«lbiecht'Valin 200 fl, Vilbe, . - — —-
«lusstglevl, lllfenb. 3<x> st. . . i»<»0 1»«!,
V«b,n Nurbbahn 150 st, , , 270?» 27150
Nu1chti<hradec «il, 500 st. «l«1l. 1482 1492

dtll. bto, (Ilt. U)2N«fl, , 532'—534 -
Donau ' Dampfschiffahrt» > «ei,,

Otsterr,,'iN!) st, L M , . , , 498 — 500 —
Dul-V,b«nl,acher<l,.V.20«fl,2. «,«— «8 —
Zerdixands-Norbb. 1Ul»0 st.«M. 8877, 8380
Üemb,̂  L^ernow.ssasst, ^ G<s„i«,.

«eseNschaft »NO fl, Ä, . . . 28N — 287'5V
lilohd. Oett,, Iriesl.öW ft, « M . 418 - . 42ll'—
Oeftcii. Norbwestb. 20« st, 3, 2«4'50 2«!,'!i<>

bto, dto. (»t, U) !i!>« st, S, 2k9'-l,«9 50
Pillg-D»lcr«isenb. I5»st. E. , 93 7» 9 4 ' -
Ntaatileisenoahn 200 st. O. . . 84525 84575
Vüdbllhn 20« fl. E 98 50 98 75
südnorbd. Verb..», 2«l> st. «Dl. 214-50 «,»'—
Tram»al,-<l»el.,Wr..I7<ifl. O.W, 450 — 45» —

Kt«. Uw,. 1»«7.«lX!n' . — > - . ^..__

»e,d W«"

Tr»««»l,.«e!,, Neue!l»r., PN«. ,,»z
rl»a«.«ctien in« st. . . , 10» « l0» ^

Un«..«»ll,. <ti,enb. li„0 fl. Kllber 20?»« U , ^
an«.Htsti.(N»ab'«r»z)2<«)fi.l3. »0« 50 »"»
wiener Uocnlbahnen > «ct. < «ei. « 0 ^ "

z»dullli»»Atti«n
(per Vtüll). ^ ,

Vau«e>., «ll«. «st., inn st. . » < " "
««t^ier «ilen. und Vtahl.Inb. ^ . ^

in Wien 100 st ° ° ' " .,« .-
<tIlenbahnw..Le<h«., Erste, »u st. N ? ' " " , . . .
. Elbemühl". Papiers, u. ». ». 55'-- ° z<>
lllestnger «rauerei 10« st. . . i23 5« >' ,^
«tont°n.«esell!ch., Oest. < »IPwe «» »» ^ ^
«rager »ifen.^nb,.«e<. »W st. »^ --- °
Valao<Talj. «teinlohlen »« st. " 2 — °^,^.
„Kchi««lmühl",Paplerf., 20« st. 2°?.^ .gg-^
„Ntedrern,.", Papierf. u. V.'«- '°°.' . ^ 5 —
T^Ia i l« »ohlen». < »e». 7« st. « " " ^ , 7 . ^
«llffenf..».,0^.inWien, ivost. 305 - »"
Wllaaon.Leihllnft., «ll«.< in Veil, , , ,.^n z«0'"

»« st ° ' ^ o 10?'^
«l»r. «augekllfchllft 10« st. - > ^ . ^ . , « « ^
»ltn«iberll«rZ<«««l<«ctl«n.<l»e!, « «

" " " " ' 99°« « ^
«mft«lbam . ^ , 7 . b » ^
Dn.t,che Platz. ' M,I° l°
Uondon l'/zz,. 4?°"
Pari« ^ . " ^ -
O t . P « t e r « b l , l a . . . ' ^

,al«l,n. ^ ,„ ^7°
Ducalen - ' g,», " ° ,
»N.Frllncü'Vtulle , , - ' ' zggb ^«. »
Deutfch« Neichslmnlool«''' - - . z i o 4»'^
^talienüche ^anlnnlen . - - ..^,» '
'Kavier.Nükel , - - V ^ l ^

Wohnung gesucht
bestehend aus drei bis vier Zimmern sammt
Zugehör, womöglich in der Nähe der Wiener-
straße, zum Februar-Termin 1897.

Nur schriftliche Anerbieten mit Bekannt-
gabe des totalen Jahreszinses unter «J. K.» •
an die Administration dieser Zeitung er- •
beten. (6051) 3—3 '

(4798)3—3 St." 21.360.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Jantza Japelja, posestnika v
Bevkah št. 57 proti Andreju Japelju,
oziroma njega neznanim pravmm na-

slednikom, zaradi pripose.slovanja
zemljifiča vloga St. 344 ad Log de
praes. 15. oktobra 1896. St. 21350,
slednjim postavil gospod Jože Kavčnik,
posestnik v Logu st. 3, skrbnikom na
čin in da se je za suraarno razpravo
določil dan na

26. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
ob 9 uri dopoldne, pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 17. oktobra 1896.

(4989) 3—2 St. 5953.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiače v Liliji na-

znanja, da se je Leopoldu Hönigs-

bergerju v Zagrebu, Albertu Schwarzu
v Varaždinu in neznanemu Emilu
Rotfeldu v Budapeäti, oziroma njih
neznanim pravnim naslednikom, po-
stavil gospod Luka Svetec, c. kr. nolar
v Litiji, skrbnikom ad actum in da se
je temu vročil tusodni zemljeknjižni
odlok 7. dne 31. julija 1896, fit. 4301.

C. kr. okrajno sodiäce v Litiji dne
15. oktobra 1896.

(5123) 3—1 Nr. 22 832.

Executive Feilbietung.
Die mit Bescheid vom 10. Juni 1896,

Z. 11,393, bewilligte und mit Bescheid
vom 28. August 1896. Z. 17.678, Werte,

executive Fcilbietung derRealität'N ,
Z. 37. 38 und 39 der Eat.°Gde. ^ ^
dors, wird reassumiert und wero>-
Tagsatzungen auf den

12. D e c e m b e r 1 8 9 6

und den „
1 1 . J ä n n e r 1 ^ , ick",

mit drm vorherigen Anhange hlelg ^ ,

vormittags von 11 Uhr angefa"S

geordnet. <.«,annt ^?
Gleichzeitig wird dem «"v" cheli

in Trieft befindlichen Ialov ^ ^ ^ ' "
Herr Dr. Supan zum Curator »
bestellt. 2oib^

K.k.städt..deleg.Bezirtsgerl^'
, am 9. November 1896.
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ach en Gymnasial', resp. von der ersten bis
e) k"5,'^bellten Realschulclasse;

n A V " ! 8"l »esittete, talentierte, fleißige
«nodUrfline Studierende aus den Pfarren
A P ' Dberaöriach und NeldeS. Ein'
"^"dettfalli< ijt die Stiftung an Ver<
^and e des Stifters abzutreten.

'1 » l ^ - smtationsrecht steht dem Pfarrer
Ha2 V Gemeinschaft mit dem Besitzer des

43 ^ - ' " N s p z u .
lchillnf?» ^ " "us die Gymnasialstudien be-
M n « ,Z"es Echittnig'sche Vtudenten«
M s . 5 Ehrlicher 1tt7 st. 73'/, tr., auf welche
W . ?""tnde Jünglinge aus der Pfarre
^ n ^ t t "ie sich dein geistlichen Stande

H«ö °A"' Anspruch haben.
bissM,^ Verleihungsrecht steht dem fürst-
''^ft'chen Ordinariate in Laibach zu.

«üb ^ . ^ " l i e Platz der auf die Gymnasial'
t a l » i « A A ) ° " Studien beschränkten A n t o n
d e » t " U . " bon Thalsera'schen «tu«
««^""stiftuna jährlicher 1U5 st., ans welche
ẑugsweise Abtilmmliuge der drei Schwestern

Dinars m ' ^ ^ " " ^^lllinge des fb. ttnaben-
? z ^loyslanum Anspruch haben.

tom^7^sentationsrecht steht dem Laibacher"mcapltel zu. >

ltlstu«^ ^ ^ " i a Tomc'sche Gtudenten«
!ü»!.?s.a lahrlichcr «5 st,, welche auf die Gym-
Wch?"c5 " ^lbach beschränkt ist und nur

V " ^°hr genossen werden kann.
«enu.V"^ auf dieselbe haben in erster Linie
Lch«l"°!e der Stifterin, dann arme und fleißige

"""ei überhaupt,
^s 2^räsentationsrecht steht der Direction

^aats-Obergymnasiums in Laibach zu.
<>» 7"^ "er erste Platz der vom Oymnasium
^ e o ^ o - ° Studienadthcilung beschränkten
>°hili^ . " " s e r ' schen T t u d e n t e n f t i f t u n g

F" 58 st. W lr.
^ N l " ' ^ " ^ barauf haben Studierende aus
>«l unk'Ä ^ b e r l a i b a c h . V i l l i c h a r a z , Hor«
^ubio ^ ^ l d e s und in deren Ermangelung

^«nde aus ttrain überhaupt.
i„ z,"?s Präsentationsrecht steht dem Pfarrer

°"WI als SchDnnbrunner Beneficiatcn zu.
!he»/'^"le neuerrichtcte J o h a n n T o m i i t ü «
^ l ^ " b e n t e n f t i f t « n a jährlicher 74 st. 50 kr.,
X»l> , "> leine Studienabtheilung beschräntt ist
b>ei>^ " " n Genusse vor alle,» steiWe Stu-
>"l" "'s der Ortschaft Ittyrisch.Feistritz,
!M>» lkrmangelnna aus dem Oerichtsbezirle

^ 'H 'Fe ist r i tz berufen sind.
°°ll>^^ «rrleihuugsrecht steht dem Pfarr-

! « U' Dorneaa inl Einvernehmen m,t
i» ̂ °Nlei,ldevorsteher und den Gemeinderäthen

'Mch.Feistritz zu.
,,,,") Der zweite Platz der von emem
^ " f " n t e n T t i f t e r herrührenden T t i f .

l!̂  "̂ ,7' Ehrlicher 40 st., auf welche Studierende
^ ^ b e r h a u p t Anspruch haben.

^ ^ e Fr iedrich Wcitenhiller'sche
"«en CchFMung jährlicher 41 st. W kr. für
v ^ ^ V / / ^ ^ " sechstell Gymnasialclasse.

Des Präsentationsrecht übt dermalen infolge
Vollmacht der Herr Magistratsrath J o h a n n
N o n ü i n a in Laibach ans.

5,0.) Der erste und zweite Platz der auf
die Oymnasialstudien in Kram beschränkten
P a u l Warann'schen Gtudentenft i f tung
jährlicher 97 fl.

Anspruch auf diese Stiftung haben arme,
fleißige und befähigte, vorzugsweise aus dem
Bauernstände stammende (Yymnasialschüleraus der
Pfarre St . Kanzian bei Outenwert in Kram,
in deren Ermangelung solche aus dem Sprengel
der t. k. Nezirlshauptmanuschaft Gurtfelo.

Bewerber um eine dieser Stiftungen haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits- und
dem Impfungszeugnisse, dann mit den Studien«
zeugnissen über die letzten zwei Semester und,
falls sie das Stipendium aus dem Titel der
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten, die Bewerber um die
J o h a n n Stampft'schen Stiftplatze zudem noch
mit dem Heimcttscheine und dem Nachweise der
deutschen Muttersprache documentierten Gesuche
welche auch die Anyabe zu enthalten haben, ob
der Bittsteller ober eines seiner Geschwister bereits
im Genusse eines Stipendiums oder einer ander-
weitigen Unterstützung sich befindet, längstens

b i s z u m 1 5. D e c e n l b e r 1 8 9 6

bei der vorgesetzten Stubiendirection einzubringe»

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach an» 20. November 1896.

"lbiLy^i' Z7933Bez.Sch.R.
Concurs-Ausschreilmng.

^m Schulbezirke Tschernembl kommen nach.
benannte Lehrstellen zur definitiven eventuell
provisorischen Besetzung:

1) Die Lehrer- und Leiterstelle an der em-
classigcu Volksschule zu Prelola mit dem Jahres,
«ehalte von 500 st., der Leitungszulage per ^0 st.,
nebst Naturalwohnung.

2) Die Lehrer, und Leiterstelle °n der em-
classigen Volksschule in Grüble mit dem Jahres-
gehalte von 450 st., der Leitungszulage per 60 st.
und Naturalwohnung.

8.) Eine provisorische Lehrerstelle an der
»ierclassigen Volksschule in Mottling mit dem
Gehalte von 360 st. und Naturalquartier,

Die Gesuche sind
b i s 25. D e c e m b e r l . I ,

beim l. l. Bezirksschulrat!) in Tschernembl ein«
zubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Tschernembl am
26. November 1896.

(5044) 3 - 3 Z. 1595.

Lehrstelle.
An der zweiclassigen Volksschule in Sanct

Cantian gelangt die zweite Lehrstelle mit dem
! Iahrcsgehalte von 450 f l . zur definitiven Ve«
! Besetzung.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
ordnungsmäßig instruierten Gesuche im vor.
aeschriebcnen Dienstwege

b i s 20. D e c e m b e r 1 8 9 6
hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Gurlfeld am 22. No-
vember 1896.
^5102) 3 ^ 9 4 äs 1896/A.O.

Kundmachung.
Gemäß H 60 des Gesetzes vom 26. October

1887, L. G, B l . Nr. 2 cle 1888, hat die
k. k. Landescommission für agrarische Operationen
in Kram mit Erkenntnis vom 3. October 1896,
H. 609/A. O-, behufs Durchführung der Special»
theilung ber.den beiden Insassen in GojzdH.'Nr. 17
und 18 gemeinschaftlich gehörigen Meideparcellen
Nr. 395/2 und 408 Catastralgemeinde Kreuzberg
per 4 Joch 295 Quadratllafter - 2 Hektar 40 Ar
84 m^ als l. l. Localcommifsär für agrarische
Operationen den Herrn l. k. Bezirlscommifsär
Franz Zupnel in Laibach bestellt.

Die AmtSwirlsamleit dieses l. t. Local«
commissars beginnt

a m 1. December 1 8 9 6 .
Von diesem Tage angefangen treten in

Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar
Bethriligten sowie dcr von denselben abzugeben- !
den Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
endlich in Ansehung dcr Verpflichtung der Rechts»
Nachfolger, die behufs Ausführung der Special«
theilung gefchaffene Rechtslage anzuerkennen,
die Bestimmungen des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. B l . Nr. 2 äe 1888, in Wirksamkeit.

Laibach am 26. November 1696.
K. l . Lllndesconlmission fiir agrarische

Operationen in Kraul .

Št. 794 z 1. 1896/a. o.
Razglasilo. i

Po § 60. zakona z dne 26. oktobra 1887,
dež. zak. St. 2 iz 1. 1888., je c. kr. deželna
komisija za agrarske operacije na Kranjskem
z razsodbo z dne 3. okt. 1896, St. 609/a.o.,
v izvršitev nadrobne razdelbe posestnikoma
v Gojzdu h. St. 17 in 18 v last spadajočega
pašnika pod pare. at. 395/2 in 408 davCne
obsiine Križni verh, 4 orale 295 ätirijaSkih
sežnjev = 2 hektara 40 arov 84 m* skupne
površine poslavila go«<poda c. kr. okrajnega
komisarja Franca Župneka v Ljubljani kot
c. kr. krajnega komisarja za agrar. operacije.

Uradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične

dne 1. d e c e m b r a 1896.
S tern dnevom stopijo v veljavnost do-

loCila zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 iz 1. 1888., glede pristojnosti ob-
lastev, potem neposredno in posredno ude-
leženih, kakor tudi gledč izrecil, katera ti
oddadö, ali poravnav, katere sklenejo, na-

posled gled6 zaveznosti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi izvrSitve na-
drobne razdelbe ustvarjeni pravni polozaj.

V Ljubljani dne 26. novembra 1896.
C. kr. deželna komisija za agrarake

operacije na Kranjskem.

(5074) 3-2 I . 1831.
Lehrstellen-Ausschreibung.

An der einclassigen Volksschule in Safnih
gelangt die Lehr« und Schulleiterftelle mit dem
Gehalte der IV. Gehaltsclasse. der FunctionSzulage
von 30 fl. nebst Naturalwohnung zur definitiven
Besetzung.

Einreichungstermin
b i s 10. D e c e m b e r 1 6 9 6 .

K. l. Bezirksschulrat!) Krainbnrg am 2lßen
November 1896.

(5017) 3 - 2 Nr. 1058.

Lehrstelle.
Die vierte Lehrstelle an der vierclassigen

Volksschule zu Mariafeld mit den Bezügen der
lV. Gehaltsclafse und freier Wohnung ift befi.
nitiv zu besehen.

Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege
! bis zum 10. December I 6 9 l i
, Hieramts einzubringen.
! K. l. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach

am 19. November 1896.

(5125) Z. 18276.
Kundmachung.

! Die l. l . Statthalterei in Prc>g fand aus
Anlass der Einschleppung der Schweinepest in
mehreren Gemeinden der Bezirke Leitomischl und
Politla durch einen aus Krain eingeführten
Schweinetransport, zur Hintanhaltuug einer wei»
teren Scucheneinschleppung, bie V i n s u h r v o n
Schweinen a u v K r a i n nach V ö h m e n bi«
auf weiteres z u u n t e r s a g e n .

Dies wird zufolge Erlasses der l. l. Statt ,
halterei vom 23, November 1896. Z 190.001.
hiemit Verlautbart.

i t . l. Landesregierung.
Laibach am 26. November 1696.

Št 18.276.
Razglas.

Ker se je v vec" obsiin okrajev Litomiiel
in Polička s prašiči, poslanimi s Kranjskega,
zanesla svinjska kuga, zatorej c. kr. namest-
niStvo v Pragi dotlej, dokler t»e ne ukaze
drugače, prepovednj« nvaianje pr&-
ilöev • Kranjskega na Ceiko, da se
svinjska kuga ne zanese dalje.

To se vsled razglasa c. kr. namest-
ništva z dne 23. novembra 1896, St. 190.001
razglaSa.

C. k r . deželna vlada.
V Ljubljani dne 28. novembra 1896,

AnZeigeblatt.
. Flrma-Löjchun».

l l̂ 'cht' in « k' k' Bandes» als Handels»
' 3irma °^ "u^be die Löschung

z ^ N . . ^ u a r d Slioboda
' ^ l l i b a ^ ?" l̂p"heke zur Mariahilf
Mllbe"^."^ drs Eduard Svoboda als
^ M f i i " ' ' " Firma im Register für

^ ° ^ a m 21. November 1896.
} ^ 1 St. 6288.
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V C e t u Koiniku, pri tern sodifißi
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MI. »• un, p n l e m s o d i š č u

C b^deUn!. t 0, s v r h o "aznanja,
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IN S k ^ n i k u ' a h P a Po«tavlje-
i">L.°brann P"pomofike za
; 8 e siceJ0^1" l O ž b o i z r o č i t i 'A * »e 8 postavljenim

skrbnikom razpravljalo in na podlagi
te razprave spoznalo, kar je pravo.

Mokronog dn6 28. novembra 1896.

(4979) 3—3 Nr. 4554.

Zweite ezee. Feilbietung.
Am 4. December 1896

um 10 Uhr vormittags, wird hieraerichts
die zweite executive Feilbietuug der Realität
des Iemi Stegu von Hraöe, Einlage
Z. 50 der Cataftralgemeinde Hrase. statt« ̂
finden. , «^ , ,

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg am
20. November 1896.
7 5 0 3 6 ^ 3 ^ 1 " " Nr. 9636.

Erec. Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gotisches

wird bekanntgemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter

Piskur von Reinthal die executive Ver-
steinerung der dem Josef Mantel von
Niedermösel. bezw. Johann Ianke von
Obernwsel gehörigen, gerichtlich aus 50 sl.
aeschätzlen Realität 8ud Einl. Z. 347 und
Einl Z 276 »6 Catastralgemeinde Mosel
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Taasavunaen, und zwar die erste auf den

16. December 1 8 9 6
und die zweite auf den

8 0. J ä n n e r 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität w der
ersten Fsillnetung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzung«-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
3. November 1896.

"(5037) 3—3 Nr. 10.299.

Curatorsbeftellung.
l Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee
wurde in der Executioussache der Spar-
casse der Stadt Gottschee (durch Herrn
Dr. Burger vou Gottschee) gegen Mathias
und Maria Kraler in Obermösel dem
Josef Ianke und Michael Mantel von
dort Herr Anton Zelezniker in Goltschee
und den ebenfalls unbekannt abwesenden
Executen Mathias Kraker Herr Florian
Tomitsch aus Gottschee zum Curator
bestellt und diesem die Feilbietungs-
beschcide ddto. 16. October 1896.Z. 9165,
betreffend die Realität E. Z. 43 bis 44
ucl Eat-Gem. Mosel, laut welchen die
Tagsatzun« auf den

2. December 1 8 9 6 und
13. J ä n n e r 1 8 9 7 ,

angeordnet ist, zugestellt wurde.
K. k. Bezirksgericht Gottschee am 19ten

November 1896.

(5000)"3^3 Nr. 7673.

Curatorsbcstellung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird den unbekannt wo in Amerika be»
findlichen Iotpnn und Maria Deutsch»
mann von Warmberg Pasqual Bano
von Svibnil zum Curator acl aetum
bestellt und ihm der hiergerichtlich? Grund«

buchsbescheid vom 21. Juni 1696, Z. 4636'
betreffend die Einverleibung des execu-
tive« Pfandrechts M o . 420 fl. j . A.,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Lschernembl am
26. October 1896.

MN) 3-3 Nr. 7956.

Luratorsbeftelluna.
I n der Executionssache deS Josef

Stojnit von Döblitsch (durch den Macht«
Haber Mathias Goesel von dort Nr. 22)
gegen Josef Sterbenz von Rodine poto.
155 fl. 50 kr. s. A. wird an Stelle des
verstorbenen Peter Perse, Curators »ä
»cwm des Executen Pasqual Vano von
Soibnit zum Curator »6 »olum für das
wntere Vefriedigungsverfahren bestellt und
decretiert und diesem der diesgerichtliche
Einantwortungsbeschcid vom 3. September
1896, Z. 6473, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
30. October 1896.

(4922) 3—2 St. 3636.
Oklic.

Ker k prvi izvršilni dražbi po-
aestev Rozalije Lenasi ?.. k. vl. št. 50,
51, 62 in 207 kat. obč. Hrenoviske'
ki se je s tusodnim odlokom z dne
8. oktobra 1896, St. 3181, v izvräilnem
postopku Jakoba Morela zoper Ro-
zalijo Lenassi zavoljo 61 gld. 31 kr.
doloöila, nihče prise! ni, se bo vrSila
druga izvrdilna dražba

d n e 19. d e c e m b r a 1 8 9 6
pod prejftnjimi pogoji.

C. kr. okrajno sodiäöe v SenožeCah
dne 14. novembra 1896.
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(5072) 3—1 Nr. 10.125.

Curatorsbeftellungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den unbekannt wo befindlichen:
1.) Maria Rugole von Kuschel;
2.) Andreas Maußer von Reinthal;
3.) Andreas Maußer von Reinthal;
4.) Anton Majetik von Budapest;
5.) Johann König von Klindorf Nr. 8;
6.) Johann König von Klindorf Nr. 8;
7.) Ioscf Mantel von Niedermösel;
8.) Mathias Knaus, Mathias Mallner

und Aloisia Knaus in Alben;
9.) Johann Verderber in Zellerndorf;

10.) M . N. Pollaks Söhne in Wien;
11.) Philippine Kovac in Verhouzen;
12.) Alois Blatnik in Setsch;
13.) Marcus Valetic in Preriegl Nr. 5
14.) Johann Eppich in Kukendorf;
15.) Paul Hönigmann in Malgern;
16.) Marcus Valetic in Preriegl;
17.) Maria Rabuse in Nesselthal;
18.) Johann Rabuse in Oberdeutschau;
19.) Gertraud Stonitsch in Reichenau;
20.) Mathias Ionke in Kummerdorf,

Margareth Verderber und Agnes
Kump in Unterbuchberg;

21.) Ursula hiris in Vüchel;
22.) Paul Vartelme in Klindorf;
23.) Georg Röthel, Josef und Elisabeth

Tschinlel in Koflern;
24.) Jakob Kreiner und Josef Kreiner

in Windischdorf;
25.) Maria Oswald in Grafenfeld;
26.) Oswald Mentil von Oberlahendorf

Nr. 1 ;
27.) Johann Swetitsch, Handlungsdiener

in Prag;
28.) Johann Schober, Vierbrauer in

Marburg;
29.) Maria Pestl geb. Schober, Haus-

meistersgattin in Wien XIV., Ulmer-
straße 38, Parterre;

30.) Georg Verderber in Weilersdorf;
31.) Maria Verderber in Weitersdorf;
32.) Gertraud Anderkühl in Hutlerhäuser;
33.) Pauline Loser in Budapest;
34.) Michael u. Iosefa Zurl in Schwarzen-

bach Nr. 8;
35.) Anton Tsäiopp in Gaber;
36.) Johann Eisenzopf in Katze-'dorf;
37.) Josef Nuttina sen. in Banjaloka;
38.) Maria Raker und Anna Raker in

Göttmih;
39.) Iostf und Maria Iaklitsch in Ge-

jchwend;
40.) Gertraud Hönigmann in Moschwald;
41.) Josef Kapsch von Unterlag;
42.) Andreas Maußer von Reinthal;
43.) M . Weiß in Groß«Kanischa;
44.) Paul Ianesch in Schalkendorf;
45.) Franz Ionke in Gottschee;
46.) Maria Högler in Malgern;
47.) Mathias Käme in Altbacher;
48.) Georg Kalit. Johann und Maria

Kordisch, Maria. Eduard, Friederila,
Emilie, Sigismund und Francisca
Miksche von Schwarzenbach;

49.) Elisabeth Kovak von Rieg Nr. 33;
50.) Mathias Zur l von Wehenbach;
51.) Paul Glatz von Mittergrass;
52.) Iossf Bc>rthol von Suchen Nr. 16;
53.) Josef Muhvic von Oßilnitz;
54.) Anton Zagar, Maria Hagar, Stefan,

Mathias und Agnes Oswald in
Padua u. Johann Hagar in Podverh;

55.) Iosefa Kump von Lichtenbach;
56.) Thomas Wolf von Baumgarten;
57.) Josef VriZti in Drez-nl Nr. 8 ;
58.) Jakob Zidar in Dreznit Nr. 12;
59.) Flanz und Maria Putre in Unter-

fliegendorf, dann Georg Petsche in
Verderb;

60.) Johann Kump in Unterbuchberg;
61.) Johann IatliNch in Hinterberg;
62) Josef Tschinkel in Koflern;
63.) Johann Poje in Alben Nr. 3 ;

beziehungsweise ihren Erben und
Rechtsnachfolgern, ferner:

64.) dem Peter und der Maria Zagar,
Anton und Agn s Zagar von Padua;

6ä.) dem Josef Slimetz von OhilnitzNr.3
wegen verweigerter Annahme dcs
Bescheids, und zwar:

») Herr Martin Nuttina. Pustmeister
m Naojalola. »6 1, 37. 57 u. 58;

d) Herr Johann Üackner. Grmeindtvor-!
V«h« w Ob«rm^«1. «̂ä 2.3.7.42 59 -

0) Herr Anton Schelesnikar, Gemeinde«
Secretär in Gottschee, »ä 4 bis 6,
9 bis 11, 22, 27 bis 33, 35, 36,
40, 43 bis 4 5 ;

6) Herr Iofef Reischl, Gastwirt in
Obergrass, aä 8, 5 1 ;

s) Herr Anton Sigmund, Gastwirt in
Ebenthal, a6 12 und 14;

k) Herr Johann Göstel in Preriegl,
aä 13, 16, 18;

8) Herr Mathias Fink in Kletsch, »ä
15, 46, 47 ;

k) Herr Mathias Schneller, Gemeinde-
Vorsteher in Nesselthal, aä 17. 19
bis 21. 26, 60 ;

1) Herr Josef Perz, Gemeindevorsteher
in Windischdorf, aä 23. 24, 39. 62 ;

lc) Herr Georg Schemitsch in Lienfeld,
aä 25;

l) Herr Johann Wolf, Gemeindevor-
steher in Schwarzenbach, »ä 34 ;

ru) Herr Josef Weber. Besitzer in Got-
tenitz, »ä 36 ;

n) Herr Michael Ruppe in Unterlag,
»6 4 1 ;

o) Herr Josef Oschura, Gemeindevor-
steher in Oßilnitz, »6 48, 53 bis
56, 64, 65 ;

p) Herr Mathias Verderber in Rieg,
»ä 49 bis 50 ;

q) Herr Paul Turk in Suchen, a6 52 ;
r) Herr Georg Tschernkovitsch in Hinter«

berg. aä 6 1 ;
») Herr Dr. Gottlieb, Ndvocat in Gott«

schee, »ä 6 3 ;
zum Curator »ä aeturn bestellt und
werden denselben die Grundbuchsbescheide,
und zwar:
»ä 1 vom 25. Juni 1896. Z. 5377.
. 2 . 6. Ma i . . 3679.
. 3 . 6. Juni ' ' 4666.
. 4 . 2 2 . Ma i » » 4230,
. 5 . 7. Ju l i . ' 5755,
» 6 . ? . . . . 5756,
. 7 . 2. . . . 5595,
. 8 . 8. . . ' 5853,
. 9 . 30. . . . 6687.
. 1 0 . 22. . ' . 6408.
» 1 1 . 4. . . . 5645.
. 1 2 . 2. . . . 5635.
. 13 . 25. Juni . . 5378.
' 14, 15 . 16. Ju l i . . 6302,
. 1 6 . 15. . ' . 6093,
. 17 . 30. Juni . ' 5565,
» 1 8 . 2 . Ju l i . . 5594.
. 19 . 30. . > ' 6687,
. 2 0 . 29. . . . 6484,
» 21 . 9. Juni . . 4707,
. 22, 23 . 22. Ju l i . » 6408,
. 24 » 26. Juni » . 5463,
. 25 . 5. Ju l i . . 5748.
. 2 6 . 30. . . . 6658.
. 2 7 . 5. . . . 5748.
. 28, 29 . 21 . . . . 6331,
. 30. 31 . 30. . . ' 6667.
. 32 . 3. Juni . . 4557,
. 33 . 29. Ju l i . . 6427.
. 3 4 . 2. . . . 5592,
. 3 5 . 8. . . . 5853.
. 3 6 » 8 . August . . 7008.
. 3 7 . 12. . . . 7135,
. 38 . 7. . . . 6991.
' 39 . 25. Ju l i . . 5649.
» 40 . 16. Juni ' . 4926.
- 41 . 29. Ju l i . . 6427.
' 4 2 . 8 . August . . 7007.
. 4 3 . 2. . . . 6780.
. 4 4 > 2. , . . 5629.
. 45 . 23. August . . 8991.
. 46 > 30. Sept. . . 8710.
. 4 7 . 18. . . . 8349,
. 4 8 . 23. . . . 8519.
. 4 9 . 18. . . ' 8348,
. 5 0 . 16. . . . 8238,
. 51 , 52 . 4. . . . 7944.
. 53 . 12. Juni . . 4784,
. 54 . 28. August . . 7762.
. 55 . 29. Sept. . . 8697.
. 5 6 . 23. . . . 85 l9,
. 5 7 . 21. . . . 8440.
. 5 8 . 18. . . . 8350.
. 5 9 . 19. . . . 8397.
. 6 0 . 8. . . . 8M7.
. 6 1 . 17. . . . 8298.
. 62 . 12. August . . 7138,
. 6 3 . 6 . October. . 8885.
» 6 4 . 2 8 . August . . 7762,

»ä 65 vom 12. Juni 1896, Z. 4784,
zugefertigt.

K.t. Bezirksgericht Gottschee am 15ten
November 1896.

(4950) 3 - 1 Nr. 8622. 8923. 8924 u, 9825,.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgericht in Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen:
Theresia Wiesler. Ignaz Planinz, Emilie,
Euphrosine, Wilhelmine, Hugo und Adal-
berta Planinz (Kinder des Ignaz
Planinz), dann Eduard, Emilie und
Maria Wiesler (Kinder des Anton Wies-
ler), dann Franz Haver, Josef. Alois und
Franz Aorgius Homan, beziehungsweise
deren unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolgern, erinnert:

Es habe Dr. Eduard Urbantschitsch,
Besitzer des Gutes Stermol (durch Dr.
Hudnil), gegen dieselben die Klagen, und
zwar gegen Theresia Wiesler und Ignaz
Planinz die Klage äc pi-as». 9. November
1896, Nr. 9822. auf Anerkennung der
Verjährung und Lüschungsgestattung der
bei der Landtasel-Einlage Nr. 837 am 2.. 3..
4. u. 9. Sahe »ub prae». 14. August
1840, Nr. 6662. vorgemerkten u. »ub pr.
20. August 1848, Nr. 7732. einverleibten
Forderungen per 2500 f l . und 357 f l .
8V7 kr. C. .M. gegen Emilie, Wilhelmine,
Euphrosine, Hugo und Adalberta Planinz,
dann Eduard, Emilie und Maria Wieiler
3uk pr. 9. November 1896, Nr. 9823,
die Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Lüjchungsa/stattung der sür dieselben
am 3. und 4. Satze derselben Realität
vorgemerkten u. am 8 Sahe einverleibten
Forderung per 238 f l . 5 kr. C.- M . gegen
Emilie. Wilhelmine. Euphrosine, Hugo
und Adalberta Planinz, dann Eduard,
Emilie und Maria Wiesler «ub prae».
9. November 1896, Nr. 9824, die Klage
auf Anerkennung der Verjährung und
Löschungsgestattung der am 5. und
6. Satze der genannten Realität vor«
gemerkten und am 8. Satze einverleibten!
Forderung p-r 2500 fl und 238 fl. 5 kr.!
E. M . eidlich «ud pra«». 9. November ^
1896, Nr. 9825, gegen Emilie, Wilhelv
mine, Euphrosine, Hugo und Alberta Pla« ^
ninz, Eduard, Emilie und Marie Wiesler,
Franz Xaver, Josef, Alois und Franz
Borgius Homann die Klage auf An-
erkennung der Verjährung und Löschungs-
gestattung inbetreff der auf der genannten
Realität am 6. Satze haftenden 3 For»
derungen k per 833 st. 20 kr. eingebracht
und es sei für die Geklagten, da deren
und ihrer allfälligm Erben und Rechts-
nachfolger Aufenthalt dem Gerichte un« >
bekannt ist, Dr. Franz Munda, Advocat
in Laibach, als Curator aä aowm be-
stellt und demselben die Klagen 6s pi-ay«.!
9. November 1896, Nr. 9822, 9824 u. ^
9625, um die binnen 90 Tagen zu er°>
stattende Einrede zugefertigt, über die
Klage 66 prä6». 9. November 1896,
Nr. 9823, aber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Hievon werden die Geklagten zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen, oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widngens
diese Rechtssachen mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung, beziehungsweise des I u -
ftiz.Hofoecrets vom 24. October 1845,
Nr. 906 I . G. Q , verhandelt und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Versäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 14. November 1896.

(4875)^3^1 Nr767487

Efec. Realitäten-Versteigerunff.
Vom k. k. Bezirkegerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Koce

von Altenmarlt Nr. 21 (durch Georg

Fugina von dort Nr. 21) dle ex ^
Versteigerung der dem Peter V ° " MH
Winkel' bei Damelj g e h " ^ " ' , ^ W ,
auf 1490 fl.
Z g . 67 und 68 der Catast'M'"^^
Damelj bewilligt und lM>' ^ " r s t e
bietungs-Tagsatzungen, und M r
auf den . i »a6

16. D e c e m b e r 1 « " "
und die zweite auf den

20. J ä n n e r ^ ' M
jedesmal vormittags um 1" " ^ . M l
gerichts mit dem Anhange a n g r .
worden, dass die Pfandreal'ta" ^
Zugehör bei der ersten 3 " " ' "W ,̂
um od.r über dem SchätzunMm^^
der zweiten aber auch unter
hintangegeben werden. ^

Die Licitations-Aödmgn^e, H^
insbesondere jeder Licitant vor g" ^
Anbote ein 107.. Vaoium i " " ^
der Licitations-Commission »" ^ ^
hat sowie die SchätzunaMrototo" ^ .
dieGrundbuchs-Extracte können m"
gerichtlichen Registratur e H M " ^

K. k Bezirksgericht Tschern"""

7. September 1896. ^ ^ ^ s
(4876) 3—1 ^" .„„a.

Ezec. Realitäten-VelstelA
Vom l. k. Bezirksgerichte 2 W

wird bekannt gemacht: ^ M
Es sei über Ansuchen d e s ^ .

Kirchhofs von Gradaz ( d " « ^hl)^
Haber August Kunc von T M " ,h,i!
executive Versteigerung der oe" M >
Iakofcil! aus Griblje M . 6? " " ^
gerichtlich auf 2944 fl. geschah'^,
täten Einlage ZZ . 66 125. ^'hi<
und 130 aä Griblje bew'lllgt " ^ '
zwei Feilbietungs-Tagsatzungel,,

die erste auf den > aaß
18. D e c e m b e r 1 » "

und die zweite auf den
20. J ä n n e r 1 8 9 ^ 5

jedesmal vormittags um ! " > » ' .
gerichts mit dem Anhange " > 5
worden, dass die Pfandreal« ' ^ n
Zugehör bei der ersten F"!»' ^ .
um oder über dem S c h ä t z n l l ^ ^
der zweiten aber auch unter
hintangegeben werden. ^ F .

Die LicitationsGedingNl<ie, F
insbesondere jeder Licitant vor« ^ i
Anbote ein lOproc. Vadmm « ^
der Licitations-Commlsslon« tolles
hat sowie die Schätzung«-^ j ^
die Grundbnchs'Extracte könne" ^

K. k. Bezirksgericht 2 M
2 1 . September 1 6 9 6 ^ ^ ^ A >

(4874)3—1 ^. « , issM

Vom k.k.Bezirksg/r'chte ^

wird bekannt gemacht: ^ .< ^
Es sei über Msuch" .,, d ,

Nik von Biswtz und Co"! O,
cutive Versteigerung d " ^ ^ " ^
Luzer

E i n ? Z ^ 1 8 . 6 K l e t ch " ^
»6 Külbersberg beNnlM ^ zl"
Feilbietungs-Tagsatzungel

erste auf den 1 8 ^
18 December

und die zweite auf den g9?, Hi5
2 0. J ä n n e r ^ ^ U h >jedesmal vormittags "M F <

Lichts mit dem A ^ F t . ,
worden, dass me ^ ' ^ello^ ĉ, ^
Zugehör bei der e r ^ K n g s ' , F
3m oder über dem S ^ ^ d'
der zweiten aber aucy z, ^
hingegeben werden " ^ i e "

Die Licitatwn ^ t v - ^
insbesondere leder U c n ^ n ^
Anbote ein 10proc. ^ , zn ec ^ ^.
derLicitationscomnH^oll^^^^^^^^
sowie das S c h a h u ' g ^ - ^
Grundbuchsextract " ' .^e e ^ , V
gerichtlichen R e g l s t r ^

cuten wird dess" ^ b < ^ ^ l
PasqWl Bano von ^ ^ l "

K k.
4. September 1vv">
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( 4"1) 3 - 2 Si. 3828.

c . t Oklic.
beriT o k r a J n o sodišče v Zužem-

r*u daje na znanje, da so vložili:
1 Proftnje z a p r o d a j o

n z e m l j i s č :
ob -7 o b Z a m a n iz La^ov St. 3,
vJj. J Z a t 'öina, proti Antonu Hoče-
liäfa 1Z ^ a l a ' s e d a J n e z n a n e g a b i v a "
J*y- s o d n o n a 1 5 ° 8 ld- cenjenega
«naijiäöa v l . fit. 2 58 kat. obč. Ambrua

««Praes. 27. oktobra 1896, St. 3828,
* a v °bo360gld.sprip.;
št / e z R u s i z Lučerjevega Kala
IVii ifPoti J o ž e f u i n M^W M e 8 l i č i z

oi. Knža št. 7, sodno na 2403 gld.
kft? JT g a z e m lJiööä vlož. št. 8, 9 in 10
IRQ« G o r - K r i ž d e P r a e s - 2 9 - oktobra
A ö yb, St. 3866, zavoljo 234 gld. s prip.
. : izvrsitev odrejena sta dva roka,
lQ «Ger prvi na
• 2 l - d e c e m b r a l 8 9 6
lQ drugi na

V8f lK.,21' J a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
s o r i l o b U - u r i dopoldne, pri tem
oaiaeu z dostavkom, da se bodo ta

^ljišča pri prvem roku le za ali
t u d C e n ^ n o v r e d n o s t » P r i drugem pa

u a i pod to vrednostjo oddala.
V8 i 7 r a Ž b e n i P°8°J*i v s ^ e d k a t e r i h J e

ufo/ p o n u d n i k dolžan, pred ponudbo
/o varäcine v roke dražbenega ko-

2ft
8*fJa Položiti, cenilni zapisnik in

^ljeknjižni izpisek Iež6 v lusodni
j^straturi na vpogled.

' l ° ž b e z a r a d i p r i p o z n a n j a
p r o s t o s t i l a s t n i n e :

, 3-) Jožef Zajc iz Malih Rebric
*' ° in tovariši (po dr. R. Bežeku v
. užetnberku) proti Jožefu Gregorcieu
!? Valicne Vasi št. 11 in tovariši (Janez
£ r i zman §t. 3, Jožef Papež ät. 9 in
™ot st. 17, vsi iz Valične Vasi, so sedaj
v Wr ik i ) de praes. 20. oktobra 1896,
ät-3756;

*N. t o ž b o z a v o l j o d o l ž n i h
t e r j a t e v :

^ *•) Marija Tekaučič iz Dvora St. 9
B ^ ^fancetu in Mariji Tekaučič iz
riki IT*8* D o ' a > P r v i s e d a J v A m e "
«avn? p r a e s - 2 3 - o k l o b r a 1 8 9 6 ' 8 t 3 7 9 2 '

ft0 100 gld. s prip.;
Proti ( o n Gregoriö iz Višenj St. 15
iz V / * a ^ u š č i n i J o ž e f a i n M a r i J e M u h i č

189« j s t- 4 de P r a e s - 1 2 - novembra

o ? L 4 0 3 3 > z a v o l J ° 167 gld> s prip"
v -r l,°žbah določen je v obravnavo

KraJšanem postopku narok ad 3 na
in an A d e c e m b r a 1 8 9 6

* in 5 na
o b o d e c e m b r a l 8 9 6 ,

^ u n dopoldne, pri tem sodišču.
VaJoči> S e n a z n a n J a neznano kje bi-
sledni? toženim in njih pravnim na-
niknm ' i n d a Je postavljen oskrb-
N i v i a č i n a d 1, 3 in 4, kakor
uPniko • a J n i odsotnosti tabularnim
sW n i ,

m i n njihovim pravnim na-podboi°m> a d X i n 2 g°«P°d J o ž e f

spod i ^„^užemberku in ad 5 go-
c k e f M u h i č i z V i S e n J -

befu,," j o k r a J ö o sodiSOe v Žužem-
^ J Q e j j i n O v e m b r a 1 8 9 6(4913)3^ ^ ^ 2 5 0 .

^uratorsbestellunnen.
tvird bip '. Bezirksgerichte Krai„burg
"achb-nl, " belauntgt!qeben, dass den
deren " ' " e n Tabulargläubigern' resp.
^tüloren ! , " " Rechtsnachfolgern, zu
sich, und ^ ^ ^ ' " ^ ^stellt worden

t"ha u n ^ ^ " ^ b e n e n Maria. Marga-
berg ^ ° Thomas Ieröe von St. Ulrichs-

v°n Ddnr? T o r b e n e n Lulas Iorman
«lnbrea« 3 7 " bcr Gemeindevorsteher

3) ^ " > l e n von Zirtlach und
> Ol,^ m^^^benen Geitraud Vrezar
tlher ^ "ah — der Gemcindevor-

^ss H " " U sioblel von Bajelj und
v(l i ^ ^ hiergerichtlicht!« Bescheide:

. uä o °" ^ October 1896, Z. 6250.
^ 8 u ^ 15- September 1896.

^ ^ b e m ^ H e r i c h t Krmnburg am

(4873) 3—2 Nr. 5941.

Vfec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Bukovac von Vertak Nr. 39 bei Semit
(durch Valentin Bukovac) die executive
Versteigerung der der Maria Fugina
von Bretterdorf Nr. 5 gehörigen, gerichtlich.
auf 421 f l . geschätzten Realität E. Z. 121
»6 Altenmaitt bewilligt und hiezu zwei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. D e c e m b e r 1 8 9 6
und die zweite auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. August 1896.

(4872) 3 ^ 2 Nr. 6011.

Executive
Nealitiiten-Bersteifferung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
Röthel von Gottschee (durch AntonKupljen,
k. t. Notar in Tschernembl) die executive
Versteigerung der dem Peter Rauch von
Kaorani Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
80 fl, geschätzten Realität E. Z. 121 »6
Thal bewilligt und hiezu zwn Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

18. D e c e m b e r 1 8 9 6
und die zweite auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Der Feiltmtungsbescheid für den Exe-
cute» wird dessen Curator »6 »oturn
P. Bano von Svibnik zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
19. August 1896.

(4804) 3—2 St. 8683.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici

daje na znanje, da se je na prošnjo
Karola Tomšiča iz Ilir. Bistrice št. 6
proti Luki Rutarju iz Vrbova št. 15
v izterjanje terjatve za 27 gld. 98 kr.
s pr. iz plačilnega povelja z dne
24. novembra 1895, St. 9206, dovolila
izvräilna dražba na 1240 gld. cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
št. 17 in 72 zemljiske knjige kat. obč.
Vrbovo.

Za to izvräitev odrejena sta dva
roka, na

11. j a n u v a r j a in na
12. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodisči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
due 5. novembra 1896.

(4797) 3 - 2 St. 21.603.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodifiče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tozbe Janeza Pavliča, posestnika iz
Bresta at. 34, proti Janezu Skraba v
Mateni St. 3, oziroma njegovim ne-
poznanim pravnim naslednikom, za-
radi pripoznanja lastninske pravice
potom priposestovanja gled6 zemljišča
vložna fit. 247 ad TomiSelj de praes.
17. oktobra 1896, št. 21.503. slednjim
postavil gospod Janez Kumše iz Bresta
St. 3 skrbnikom na čin in da se je
za sumarno razpravo določil dan na

22. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäöi

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 17. oktobra 1896.

(4796) 3—2 St. 20.959.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Matije Fisterja, posestnika iz
Matene St. 5, proti zamrlemu Janezu
Fisterju ondi, oziroma neznanim nje-
govim pravnim naslednikom, zaradi
priposestovanja lastninske pravice
gledč zemljišča vloga st. 309 kat. obč.
Verbljene de praes. 10. oktobra 1896,
št. 20.959, slednjim postavil gospod
Janez Pavlič, posestnik v Brestu,
skrbnikom na čin in da se je za
sumarno razpravo določil dan na

2 2. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 20. oktobra 1896.

(4792) 3—2 St. 22.452.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Lorenca Centa, posestnika iz
Kopačnika St. 49, proti Matevžu Pod-
logarju iz Želimelj, oziroma njegovim
nepoznanim pravnim naslednikom,
zaradi pripoznanja zastaranja gledö
nolri navedenib, pri zemljišču vloga
št. 57 ad Želimlje vknjiženih terjatev
de praes. 29. oktobra 1896, St. 22.452,
slednjim postavil gospod Janez Traven,
posestnik v Kopačniku, skrbnikom na
čin in da se je za sumarno razpravo
določil dan na

26. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 30. oktobra 1896.

(4952) 3—2 St. 13.609."

Oznanilo.
(Št. SO iz 1. 1896.)

I. Tozbe.
1.) Jožefu Klopčarju iz Boričevega

St. 2; 2.) Francetu Turku iz Zajčjega
Vrha; 3.) Martinu Kestnerju iz Dobin-
dola; 4.) Andreju Senica iz Gore-
njega Polja; 5.) Mariji Turk izZajcjega
Vrha; 6.) Jožefu Forseku iz Prapreče;
7.) Matiji Hudelle iz Jurke Vasi; 8.) An-
tonu Golobu iz Straže; 9.) Janezu Ko-
vačiču iz Pristave; 10.) nedl. Antoniji
Hočevar, pozneje omoženi Zupanöiö, in
Francetu Brudarju iz Smolinje Vasi
in njih neznanim naslednikom se na-
znanja, da so pri tem sodisči vložili
tožbe ad 1 mestna hranilnica v Novem
Mestu (po dr. Scheguli) pcto. 795 gld.
80 kr. c. s. c.; ad 2 Anton Novak iz
Novega Mesta (po dr. Slancu) pcto.
77 gld. 62 kr. potem pcto. priposesto-
vanja zemljišč; ad 3 Miha Pugelj iz
Drganjih Sei vlož. 6t. 173 kat. oböine
Dobindol c. s. c.; ad 4 FJorijan Zu-
pančič iz Gorenjega Polja vlož. št. 56
in 57 kal. obč. Gorenje Polje c. s. c.;
ad 5 Jožef Turk mlajši iz Zajčjega
Vrha vlož. št. 30 kat. obe. Zajčji Vrh;
ad 6 Marija Bukovc iz Potoka st. 3
vlož. st. 286 kat. obč. Gorenja Straža;
ad 7 Martin Hadajl iz Jurke Vasi št, 18
vlož. št. 308 kat. obč. Gorenja Straža;
ad 8 Anton Sali ias Dolenje StraJte

St. 83 vlož. st. 134 kat. ob<5. Prečna ;
ad 9 Jožef BerkopecSt. 17, vlož. st. 90
kat. obč. Težka Voda c. s. c.; ad 10
nedl. Janez Zupančič iz Malega Sla-
teneka (po varuhih) pcto. zastarelosti
terjatve pr. 344 gld. 49 kr. in 50 gld.
c. s. c, ter se je v svrho obravnave
določil glede" vseh tožb narok na

15. d e c e m b r a 1 8 9 6 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tem sodiAöi 8
pristavkom § 29. o. s. r., oziroma § 18.
sum. patenla.

Ker bivaliäca toženih temu so-
dišču niso znana, postavil se je njim
in sicer gledö prve tožbe gospod Karol
Grossman, odvetniški koncipijent, in
glede" druzih tožb pa gospod Karol
Zupančič v Novem Mestu kuratorjem
ad aclum, o čemur se toženi v smislu
§ 391. o. s. r. obveščajo.

II. Postavljenjc pod kuratelo.
G. kr. okrožno sodisče v Rudol-

fovem je s sklepom z dne 27. oktobra
1896, št. 1305, Cecilijo Golobiö, 50 let
staro samsko beračico iz Brezja öl. 4
v smislu § 273. obč. drž. zak. zaradi
blaznosti pod kuratelo postavilo in se
je njej Jožef Golobiö iz Brezja za
kuratorja postavil.

III. Dostavljenje odlokov.
Sledeöim osebam neznanega biva-

lisča in njih neznanim naslednikom
postavi in dekretira se Karol Zu-
pančič iz Novega Mesta kuratorjem
ad actum ter se njemu dostavijo sle-
deči tabularni odloki: z dne 29. sep-
tembra 1896, ftt. 11.514, za Franceta
Saäeka in Antona Gazvodo iz Ga-
berja; 10. oktobra 1896, fit. 12.012,
za Jožefa Lumperia iz Velikih Brusnic;
23. seplembra 1896, st. 11.272, za
Marijo Bezov \L Cele; 7. oktobra
1896, St. 11.682, za Jožefa Hrovatiča
iz Dolža; 23.septembra 1896,6t. 11.130,
za Andreja Grila iz Dolnih Blaževic;
6. oktobra 1896, St. 11.853, za Jožefa
in Marijo Medle iz Podgore; 9. oktobra
1896, st. 12.013, za Jozefa Lumperta
iz Vel. Brusnic; 4. oktobra 1896,
št. 12.184, za Matijo Samida iz Zgor-
njega Toplegavrha; 27. oktobra 1896,
št. 12.577, za Ano Gril iz Podstene;
27. oktobra 1896, St. 12 574, za Ma-
rijo Hrovatič izPodljubna; 23. oktobra
1896, St. 12.379, za Janeza Belleta iz
Dolenjih Kamenc; 29.septembra 1896,
št. 11.514, za Jožefa Gregoriöa iz St.
Jerneja; 27. oktobra 1896, St. 12.591,
za Janeza Jankota iz UrSnega Sela;
21. oktobra 1896, st. 12.408, za Jer-
neja Mraka iz Dol. Suhadola; 29ega
oktobra 1896, St. 12.682, za Martina
Grabnerja iz Malega Kala; 28. oktobra
1896, St. 12.573, za Nežo Brulc iz
Smoline Vasi; potem izvrSilne odloke
10. oktobra 1896, st. 12.060, za Fran-
čisko Stanisa iz Ljubljane; 3. sep-
tembra 1896, St. 12.596, za Janeza
Florjančiča iz Pristave; konečno go-
spodu dr. A. Pozniku, c. kr. notarju v
Novem Mestu, izvrSilni odlok 30ega
oktobra 1896, fit. 12.739, za Valentina
Silca iz RegerČe Vasi.

C. kr. m.d. okrajno sodiftče v Novem
Mestu dne 18. novembra 1896.

(4793)T^2 St. 21.671.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodisče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Lorenca Lenarčiča iz Zunanjih
Goric h. St. 27 proti Josip Cudnovim
varovancem, oziroma njih nepozna-
nim naslednikom (po kuratorju ad
actum) zaradi pripoznanja zastaranja
naredene pri zemljišči vlož. ftt. 295
ad Brezovica vknjizene terjatve 100 gld.
konv. den. de praes. 20. oktobra 1896,
at. 21.671, slednjim postavil gospod
Janez ZdeSar iz Unanjih Goric .skrb-
nikom na cin in da se je za sumarno
razpravo določil dan na

29. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,

ob 9. uri dopoldne, pri tem soliAči.

C. kr. za m. del. okrajno sodi&f'.e
v Ljubljani dne 20. oktobra 1896.
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Zum bevorstehenden Jahreswechsel
empfehlen wir unser reich assortiertes
Lager von (4887) 10-3

a n t e n aller Art
als: Abreita-, Comptoir-, flohreib-,
Portemonnaie - Kalender, Hauihal-
tungsi - Bttoher, Familien - Kalender,
Pultmappen, Salon- und Luxus-
Kalender.

Ferner Fachkalender aller Branchen.

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung, Lalbaoh, Congressplatz.

• • ^ • durch Oesterreichs

HG1SG Alpenland
Tirol, Salzburg, Krain, Trieat eto.

Preis fl. 2 — .
Ein lustiges Prachtspiel mit vielen Bildern
aus dem Alpenland und Volk, mit aller-
hand alpinen Erlebnissen. (Das off. Organ
d. D. u. Oe. A.-V. empfahl dieses Spiel in
lobender Weise.) Einem jeden, der der
Jugend die Schönheiten des Alpenlands in
munterem Spiele zeigen möchte, empfehle
ich dieses ganz neueste, prächtige Spiel
nebst vielen anderen Gesellschaftsspielen.

Franz Stampfel, Laibaoh
(5076) am Congressplatz, Tonhalle. 3

versendet per comptant, echt Silber Cyünder-
Remont. Ü. 5, Anker mit zwei oder drei
Silberdeckeln fl. 7, schwerste Tula fl. 12
und Golduhren von 15 fl. aufwärts. Wecker,
Pendeluhren und Uhrketten etc. billiger wie
überall. (4) 52—45

tf£> "TO Auch neueste und
* ^ u jgis&r^I^ beste Sorte

•^ ^P*S? Fahrräder
2u fl. 100; näheres im Preiscourant, der auf
Verlangen jedermann zugeschickt wird.

Wohnung
mit drei Zimmern, allem Zugehör, und eine
lffn«^li»goliiipw0 mit zwei
Zimmern, sind sofort oder per 1. Februar
zu vergeben.

Auskunft aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (5047) 6—3

Ein aohönes

Billard
Natur-Eschenholz, mit fünf Kugeln sammt
Kegeln und zehn Stöcken, ist billig zu ver-
kaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (5053) 3-3

Apotheke „z. Mariahilf'J. Leustek
Lalbaoh, Reaaelstraaae Nr. 1
neben der FleLschhauerbrücke

empfiehlt den in gegenwärtiger Saison zum
Einnehmen geeignetsten

• reinsten und frischen •»

Med. Dorsch-Leberthran
von angenehmem Geschmack, leicht ver-
daulich; die kleine Flasche 50 kr. , die

grosse 1 fl.
Ferner die wegen ihrer ausgezeichneten

Wirkung bekannte (4984) 3

Tanno-chinin Haartinctur
die den Haarboden stärkt und das Ausfallen
der Haare verhindert. Preis einer Flasche

mit Gebrauchsanweisung 50 kr.
Lager aller bewährten Hausmittel, die in
verschiedenen Zeitungen und Preiscouranten
empfohlen werden. Med.-Cognac, Malaga,

Rum, Thee u. s. w.
Taglloh zweimaliger Poatveraandt.

Garantiert reine
Blenenwaohakerzen, Waohaatttokel,
Waoha und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantweln per Liter
fl. 1-20, Honlgbrantweln per Liter fl. 1 —
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenee
(299) Laibach, Theatergasse Nr. 10. 62—45

O M . . i n M in nmien i K11° K l l ° K i l ° -
W 1 * Tonncl ien | E H , i/t ^ „ 1/JI, 1 r 3 . 4 7 , 2 „ <\47
Helooländar Hummer Dose fi. 0.68 Sardines i l'huile, feinste Marke,
Lachs,fferiiucli..intii:heil). „ „ 0.8K '/* Dose il.O.ä.'i, V, Dose fl.0.5)i
Wakrelen, in pic 8JIUCC „ „0.53 Aal In Gelee '/, Ko.-Dose „ 0.44
RUM. Krofuardinen Posts. „ 1.18 i „ n „0.85
FKoh-Roularde, ff., p ic, „ „ 1.3.5 Blimarck-Herlnge, ff... .Poatf. „ 1.62
Aal In Gelee, rxtra stark „ „ 3.53 Fettheringe, fl*., marin., „ „ 1.47
OnrMtnn 2>/4 Kilo - Kiste „ 1.18 Aal In Qelee, nüttelHtark „ „ 3.8i
OUlUllall 2 Kisten „ 1.77 Oeräiuli. Bücklinge ... .Kiste „ 1.18

4 „ „3.24. „ Aale 7, Küo „ 0.83
Alle« per Post ab Altona unverzollt gesren Nachnahme.

Ausführliche Preis-Liste gratis und franco.
Gegründet A l t o n » bei Hamburg, V II Qr*hill7

1864. Palmallle 27. JB. II-QWHIUl.

"3

!

| und einsenden, sonst Versandt nur gegen |

An die Firma C^^W. E I V O E I J S l ia K g e r (Böhmen).

.^^^aJaKk " " "^--"^^ ''^"^^^^Ha^BBB^Binlli^BVfek

Unterzeichneter, Abonnent der cLaih. itung», ersucht um porto-
freie Zusendung eines Probe-Taaohenmeasera Nr. 485, wie Zeichnung,
mit drei aus englischem Silberstahl geschmiedeten Klingen und mit braunem
Cocosholzheft und Neusilberbeschlag, hochfeinste Politur, fertig zum Gebrauche,
und verpflichtet sich, das Messer innerhalb acht Tagen unfrankiert zu retour-
nieren oder 90 kr. dafür einzusenden. Graues Lederetui dazu 20 kr. Ein-
gravieren eines beliebigen Namens in Goldschrift 20 kr. extra. (4949) 2—2

Ort und Datum (recht deutlich): Untersohrift (leserlich):

Jedes Messer ist gestempelt mit meiner gerichtlich ein- ^&ptsCi
getragenen Garantiernarke. Haupt- und Fabriksgeschäft in Graf- £ŽL*l&Ž0m
rath bei Solingen. Gegründet 1884. Welt über 300 Ar- H - ^ V J M *
belter. Rasierrnesser-Hohlschlßiserei in eigener Fabrik. Fabriksmarke.

Illustriertes Preisbuch meiner sämmtlichen Fabricate umsonst u. portofrei. |l

(4500) 3—3 St. 7373.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Biatrici
naznanja, da se je preložila s tusodnim
odlokom z dne 18. septembra 1896
določena druga izvršilna dražba zem-
ljišča Marije Stemberger iz Kuteževa
št. 19 vlož. st. 71 kat. občine Trpčane
8 prejšnjim pristavkom na

11. d e c e m b r a 1 8 9 6
üb 11. uri dopoldne, pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dne 26. septembra 1896.

(4854) 3—3 St. 4398.

Razglas.
Dne 15. d e c e m b r a 1 8 9 6 in

» 19. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,

bodeta se vräili izvrsilni dražbi po-
se.stev Antona Adamiča iz Ponikev
h. at. 32, sodno na 7352 gld. cenjenih,
vpisanih v vlogah št. 257, 258, 259,
260 in 261 kat. občine Cesta.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Laäiöah dne 5. novembra 1896.

Knndinaeliuiiir'
Die XIV. regelmässige

Generalversammlung der Actionäre
der Illyr. Quecksilberwerke-Besellschaft

findet

am 14. December 1896, nachmittags 3 Uhr, i» d e r

Werkskanzlei zu St. Anna in Oberkrain
statt.

Gegenstände der Verhandlung sind:
1.) Bericht des Verwaltungsraths über die Betriebsergebnisse des XIV.

j a h r s 1895796.
2.) Vorlage der Bilanz für das Geschäftsjahr 1895/96. ,^1)
3.) Bericht der Revisoren. *•
4.) Wahl von zwei Verwaltungsraths-Mitgliedern.
5.) Wahl der Revisoren für das kommende Geschäftsjahr 1896/97« r«tbs ̂
6.) Bestimmung des Wertes der Anwesenheitsmarken des Verwaltung 9

Geschäftsjahre 1896/97. esi

Jene Herren Actionäre, welche an dieser Generalversammlung thei ^ t
wünschen, haben gemäß § 12 der Statuten wenigstens zehn Actien bis spätes ^ uDj
Tage vor der Generalversammlung, das ist bis 6 . D e o e m b e r 1. J . , z u hinterleg ^ , ^
zwar bei der Oeaellaohaft zn St. Anna In Oberkrain oder bei der
Vogel & SToot In Wien I., Ftthrlohgaaae Nr. 7.

St. Anna in Oberkrain, 26. November 1896.

Der Verwaltungsrath
der Illyr. Quecksilberwerke-siesellschaT^

K. k. österr. jgjf Staatsbahnerr
Auszug aus dem Fa.lirpla-»e

giltig vom I. October 1896.

-A."tofatiLrt v o n . I-iBJ."tea.ola. (S.-B.) :

Richtung über Tarvis. ^t,
Um 12 Uhr 5 Min. n a c h t s : Personenzug nach Tarvis, Villach, Klagenfurt, F r a n * « 0 ^ .

Leol>en; über Selzthal nach Aussee, Ischl, Grnunden, Salzburg; < l ] ) e r

Reifling nach Steyr, Linz, nach Wien via Amstetten. jjVan*ellS

Um 7 Uhr 10 Min. früh: Personenzug nach Tarvis, Pontafel, Villach, Klagenfurt, r ^ j e » .
feste, Leoben, Wien; über Selzthal nach Salzburg, über Amstetten n a c ^ n ,

Um 11 Uhr 50 Min. vorm. : Personenzug nach Tarvis, Pontafel, Villach, Klagenfurt,
Selzthal, Wien. . Se\tW

Um 4 Uhr nachm.: Personenzug nach Tarvis, Villach, Klagenfurt, Leoben; über geoii
nach Salzburg, Lend-Gastein, Zell am See, Innsbruck, Bregenz, Zür«« ' jjeti
Paris; über Klcin-Reifling nach Steyr, Linz, Budweis, Pilsen, MarienD» '
Franzensbad, Karlsbad, Prag, Leipzig, Wien via Amstetten.

Richtung nach Rndolfnwert and Qottschee.
Um 6 Uhr 16 Min. früh: Gemischter Zug.

> 12 » 66 > nachm.: Gemischter Zug.
> 6 » 30 » abends: Gemischter Zug.

-A-xilc-uJCuft 13a. X_i&l*ba.c2i (S.~33.) :

Richtung von Tarvi«. svaB*00*
Um 5 Uhr 62 Min. früh: Personenzug aus Wien via Amstetten, Leipzig, P ra&' Q^O.^

bad, Karlsbad, Eger, Marienbad, Pilsen, Budweis, Salzburg, Linz, Steyr,
Ischl, Aussee, Leoben, Klagenfurt, Villach, Franzensfeste. | ) 8 ( j ) M? ^

Um 11 Uhr 25 Min. vorm.: Personenzug aus Wien via Amstetten, ^ a r . s
h 0reßeP

Marienbad, Pilsen, Budweis, Salzburg, Linz, Steyr, Paris, Genf, Z u r l p^taf«'1 -tl

Innsbruck, Zell am See, Lend-Gastein, Leoben, Klagenfurt, Lienz, j^jageP'ü '
Um 4 Uhr 65 Min. nachm.: Personenzug aus Wien, Leoben, Selzthal, Villa0-11'

Franzensfeste, Pontafel. v llftcb» ^**
Um 9 Uhr 4 Min. abends: Personenzug aus Wien via Amstetten, Leoben, »u

fürt, Pontafel.
Richtnng von Rudolsowert nnd Gottschee.

Um 8 Uhr 19 Min. früh: Gemischter Zug.
> 2 » 32 » nachm: Gemischter Zug.
> 8 > 35 » abends: Gemischter Zug.

Abfahrt von Lalbaoh (Staattbahnhof)- f)

Um 7 Uhr 23 Min. früh, nach Stein. (^Q2) $"
» 2 » 5 > nachm., nach Stein. '
» 6 » BO » abends, » »

Ankunft In Laibaoh (Btaatibahnhof)'
Um 6 Uhr 56 Min. früh, von Stein.

» 1 1 > 16 » vorm., von Stein. ..
> 6 » 20 » abends, von Stein.

(4848)3—2 St. 9554.

Pozivalni oklie.
C. kr. deželno sodisče v Ljubljani

vpelje postopanje proglaöenja Antona
Derglina iz Lanis, koji se je leta 1864,
ne znano kam, na Hrvaäko podal,'
ne da bi se bilo o njemu dosedaj kaj
izvedelo, za mrtvega.

Fozivlja se s tem vsakteri, da
naznani sedanje bivaliäce istega tusem
ali njemu postavljenemu kuratorju
Janezu Toniju, posestniku na Laniäah.

Pozivalni rok konča ge

3 1 . d e c e m b r a 1 8 9 7
in se bode na zopetno profinjo gled6
naprošenega proglašenja za mrtvega
dalje postopalo.

V Ljubljani dne 7. novembra 1896.

(4877) 3—2

Ker se dražbeni P°gOJ!rartin» %
dovoli se relicitaeija na •^npfif*h
jerle iz Predgrada flL 1 ̂ ' ? t & 0

zemljiäöa vlož. «t. 209 aa ^ VQ

izdrazenodne20.deceni b l
r a d a fi

Petru Majerletu u I t*Q* dolose
za 385 gld. 50 kr. t e r j e KuP

nevarnost in troške zarnu«
jedini rok o tej dra*bi n

22. d e c e m b r a ^ » V
ob 10. uri dopoldne, P " d i ?o° 0-
da se bode .emlj.^e tu ^ V
njeno vrednosljo pro^» ^jji
nudniku. , . ^ f l v ^

C. kr. okrajno s° d l b C e ^
dne 7. oktobra 189«. ^ - - '

Tru<l und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ck hed. Vamberg.


